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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Gemeinderat / Verwaltung

Frohe Festtage und e guete Rutsch

Ein turbulentes, uns alle forderndes Jahr geht zu 
Ende. Wir hoffen, dass Sie eine ruhige, stimmungs-
volle Zeit im Kreis Ihrer Familie verbringen können 
und wünschen uns, dass es Ihnen gut geht und wir 
Sie im neuen Jahr wiedersehen werden.
Ihnen allen frohe Festtage und einen guten Start ins 
neue Jahr.
� Ihr Gemeinderat und ihre Verwaltung.

Absage Neujahrsapéro

Der Neujahrsapéro 2022 muss leider erneut abge-
sagt werden.
Der Gemeinderat hat anlässlich seiner Sitzung vom 
15. Dezember 2021 besprochen, ob und in welcher 
Form der Neujahrsapéro durchgeführt werden 
könnte. Leider zeigte sich dabei kein gangbarer  
Weg und das Risiko von ungewollten Nebenerschei-
nungen wurde als zu hoch eingestuft. Schweren 
Herzens muss der Gemeinderat diese Möglichkeit 
des Treffens von und mit der Bevölkerung absagen. 
Dem Kirchenchor als federführendem Verein aber 
ein herzliches Dankeschön für die Bereitschaft, den 
Anlass durchführen zu wollen.

Wuhrkorporation(en) oder Wuhrkommis-
sion werden in Lauerz geprüft

An der Gemeindeversammlung vom 1. Dezember 
wurde die Bevölkerung informiert, dass die Ge
meinde Lauerz keine Wuhrkorporation möchte und 
die Aufgabe bezüglich fliessenden Gewässern einer 
Wuhrkommission delegieren möchte. Der Gemein-
derat Lauerz hat noch kein Beschluss gefasst.

Auf Grund der Unwetter vom Juli 2021, welche 
Defizite im Zusammenhang mit den Fliessgewässern 
sowie der Hochwassersituation Lauerzersee auf
gezeigt haben, wurde anlässlich der Gemeinderats-
sitzung vom 6. Oktober das Traktandum Gründung 
einer Wuhrkorporation(en) behandelt. Die Hoheit 
für Fliessgewässer (Bezirk) und der stehenden 

Gewässer (Kanton) ist im Wasserrechtsgesetz fest-
gelegt. 

Die Verantwortung für den Unterhalt sowie dem 
baulichen Hochwasserschutz obliegt bei Fliessge-
wässern den Grundeigentümern oder Bachanstös-
sern.

Der Gemeinderat hat das Ressort Raumplanung und 
Umwelt mit der Klärung des Vorgehens bezüglich 
Wuhrkorporation beauftragt. An seiner Sitzung vom 
1. Dezember wurde der Gemeinderat über den ak
tuellen Stand informiert. Die Idee der Wuhrkommis-
sion wurde vom Gemeinderat geprüft. Nach einer 
intensiven Diskussion müssen weitere Fakten und 
Details geklärt werden, sowie die entsprechenden 
finanziellen Mittel beantragt werden.

Die zahlreich erhaltenen Rückmeldungen zeigen auf, 
dass die betroffene Bevölkerung in den Entschei-
dungsprozess eingebunden werden möchte.

Umbau Friedhof ist abgeschlossen

Mit dem Aufbau des Gemeinschaftsgrabes ist der 
Umbau des Friedhofes abgeschlossen worden.

Das neue Gemeinschaftsgrab wurde heute durch 
die Steinmetze aufgebaut. Es ist buchstäblich der 
letzte Stein, welcher den Friedhof in Lauerz wieder 
komplett macht.
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plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Gemeinderat Lauerz ist wieder komplett

Innerhalb der gesetzten Frist ist heute Morgen ein 
Wahlvorschlag für den zweiten freien Sitz im Ge-
meinderat Lauerz eingegangen. 
Da kein weiterer Vorschlag eingereicht wurde, ist 
Cyrill Villiger, Oberdorf 26, Lauerz in stiller Wahl als 
Gemeinderat für die Periode bis 2022 gewählt.

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung gra-
tulieren dem Neugewählten und freut sich auf eine 
gute Zusammenarbeit.

Gemeindevizepräsident legt sein Mandat
nieder

Schulpräsident Urs Emmenegger hat den Gemein-
derat darüber informiert, dass er seine Funktion als 
Gemeindevizepräsident per sofort niederlegt.
Die Angriffe und Anfeindungen der letzten Wochen 
sowie ein mangelndes Vertrauensverhältnis haben 
zu gesundheitlichen Problemen geführt. Diese zwin-
gen ihn, sein Engagement für die Gemeinde dras-
tisch zu reduzieren. 
Im Ressort Bildung und Freizeit wird er nur noch die 
wichtigsten Aufgaben ausführen können. Anfragen 
zum Ressort Freizeit sind direkt an die Verwaltung 
(gemeinde@lauerz.ch) zu richten.

Neue Gesichter im Team der Gemeindever-
waltung

Seit kurzem arbeiten mit Susi Thalmann-Inderbitzin 
und Stefan Sidler zwei neue Persönlichkeiten in der 
Gemeindeverwaltung Lauerz.

Susi Thalmann unterstützte in den vergangenen 
Wochen Gemeindekassierin Prisca Bünter bei der 
Erstellung des Budgets 2022 nach den neuen Vor-
gaben des HRM2. Sie erfüllt daneben auch Auf
gaben in der Kreditorenbewirtschaftung und über-
nimmt allgemeine Verwaltungsaufgaben.

Stefan Sidler wurde per 1. Dezember 2021 als neuer 
Werkdienstmitarbeiter angestellt. Er wird sukzessi-
ve die Aufgaben von Werner Lindauer übernehmen, 
welcher seine Frühpensionierung beantragt hat. 
Stefan Sidler wird zudem Teile der Stellvertretung 
von Daniel Horat im Bereich der technischen Ge-
werke (Heizung, Lüftung) übernehmen.

Das Verwaltungsteam freut sich über die tatkräftige 
Verstärkung.

Öffnungszeiten über Weihnachten und
Neujahr Gemeinde/Postagentur Lauerz

An folgenden Tagen bleibt die Gemeinde/Post
agentur der Gemeinde Lauerz geschlossen. Wir 
wünschen allerseits besinnliche Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr.

Politagenda

Eidgenössische Abstimmungen 
13. Februar 2022
25. September 2022
27. November 2022

Bezirks und Gemeinderatswahlen
15. Mai 2022
19. Juni 2022 (Nachwahlen)

mailto:gemeinde@lauerz.ch
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Bericht aus dem Kantonsrat

Liebe Lauerzerinnen und Lauerzer

Wie immer an der Dezember-Session ist das «Bud-
get» der Hauptpunkt des Tages. Dieses Jahr sind 
jedoch die Behandlung der beiden Initiativen zu den 
Mittelschulen als auch die Entschädigung der Spitä-
ler aufgrund Mehrkosten im Zusammenhang mit der 
Covid-Pandemie nicht minder wichtig.

Die Staatskasse des Kantons Schwyz befindet sich in 
einer ausgezeichneten Situation. Im laufenden Jahr 
2021 darf mit einem Einnahmenüberschuss von rund 
180 Mio. Franken gerechnet werden. Somit wird 
Ende Jahr das Eigenkapital des Kantons auf knapp 
700 Mio. Franken anwachsen. Eine Steuerfussreduk-
tion drängt sich also auf. Mit der vom Regierungsrat 
beantragten Steuerfusssenkung um 20% wird mit 
einem Ertragsüberschuss auch im Jahr 2022 von 80 
Mio. Franken gerechnet. Der Kantonsrat sieht jedoch 
eine grössere Senkung als gerechtfertigt, wodurch er 
eine Steuerfusssenkung von 30% beschlossen hat. 
Somit liegt der Steuerfuss im nächsten Jahr bei 
120%, wodurch sicherlich alle Steuerzahler propor-
tional profitieren können.

Als unbestritten sieht der Kantonsrat, die drei Spitä-
ler in Lachen, Einsiedeln und Schwyz finanziell auf-
grund der Kosten der Covid-Pandemie zu entlasten. 
Durch die Freihaltung der Kapazitäten für Covid-
Patienten und dadurch Verschiebung von anderen 
Eingriffen wie Operationen entstanden für die Spitä-
ler Mindererträge resp. Mehrkosten. Diese Mass
nahmen wurden durch den Staat verordnet und 
deshalb erscheint es auch als logisch, dass die Ent-
schädigungen von 7.28 Mio. Franken durch den 
Kanton in der Summe an die drei Spitäler gerecht-
fertigt sind. Somit werden die Spitäler einmalig finan-
ziell unterstützt, so wie es auch andere Gewerbe
betriebe während der Covid-Pandemie, welche Ein-
schränkungen zu tragen hatten, unterstützt wurden.

Die Mittelschullandschaft steht in einer Zeit des 
Umbruchs. Insbesondere im inneren Kantonsteil 
bestehen mit der kantonal geführten Schule dem 
Kollegi in Schwyz, zwei privat geführte Schulen in 

Ingenbohl und Immensee in direkter Konkurrenz. Es 
ist bekannt, dass die privaten Mittelschulen mit den 
aktuellen Entschädigungen pro Schüler durch den 
Kanton nicht rentabel betrieben werden können. Die 
beiden Initiativen verlangen einerseits die Beibe
haltung der Schulstandorte und andererseits eine 
bessere finanzielle Entschädigung durch den Kanton. 
Der Kantonsrat spricht sich gegen die beiden Initia
tiven aus, lehnt aber genauso den Gegenvorschlag 
der Regierung ab. Fazit: man möchte an der jetzigen 
Situation nichts ändern.
Bei der Finanzierung respektive dem Beitragssatz 
pro Schüler durch den Kanton gingen die Vorstellun-
gen weit auseinander. Es wurde schliesslich ent-
schieden, diesen Betrag auf CHF 24‘000.– pro Schü-
ler festzusetzen, welche der Kanton an die privaten 
Mittelschulen entrichtet. Aufgrund dieses Kom
promisses wird die Initiative zurückgezogen und  
der Beitragssatz von CHF 24‘000.– pro Schüler gilt 
definitiv.

� 15.12.2021, Peter Dettling
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.
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Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied
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tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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…	erleben die Natur als vielfältigen Erfahrungsraum.
…	stärken ihre lokale und regionale Verbundenheit.
…	erleben Bewegung als Element einer ganzheitli-
chen Alltagsgestaltung.

…	forschen und entdecken in einer anregenden Lern-
umgebung.

…	erleben kooperatives Lernen in der Gruppe.
…	erfahren eine breite Schulung der Sinneswahrneh-
mung.

In enger Zusammenarbeit mit der Pädagogischen 
Hochschule Schwyz sowie dem Natur- und Tier-
park Goldau entstand ein Konzept für diesen ein-
maligen Kindergarten. Das Konzept wurde dem 
Kanton und dem Gemeinderat vorgelegt und wird 
von beiden vollumfänglich unterstützt. Der Auf-
bau des Tierpark-Kindergartens wird gemeinsam 
von der Schule Lauerz, dem Natur- und Tierpark 
Goldau sowie der Pädagogischen Hochschule 
Schwyz verantwortet.
Gerne präsentieren wir Ihnen nachfolgend die 
wichtigsten Eckpunkte des Tierpark-Kindergartens 
Lauerz.

Start / Abschluss: 
Der Kindergartentag startet immer in Lauerz. Die 
Kinder werden hier von den Kindergartenlehrper
sonen in Empfang genommen und reisen dann ge-
meinsam mit dem ÖV nach Goldau.
Auch die Rückreise wird immer vom Kindergarten  
organisiert. Offizieller Schluss ist jeweils in Lauerz.
Betreuung: 
Die Kindergartenkinder werden mehrheitlich von 
zwei Kindergartenlehrpersonen betreut. Zusätzlich 
unterstützt eine ausgebildete Fachperson der Mini 
Ranger aus dem Natur- und Tierpark Goldau die 
Gruppe.
Mittagessen: 
Einmal in der Woche bleiben die grossen Kindergar-
tenkinder über den Mittag im Natur- und Tierpark 
Goldau. Das Essen wird von der Schule organisiert. 
Die kleinen Kindergärtner werden von einer Kinder-
gartenlehrperson gemäss den üblichen Unterrichts-
zeiten nach Lauerz begleitet.
Stundenplan: 
Der Stundenplan könnte im folgenden Schuljahr für 
den Kindergarten so aussehen. Dieser Stundenplan 
ist so  noch nicht verabschiedet, sondern dient als 
Basis für die weiteren Arbeiten. Die Arbeitsgruppe 

Berichte aus der Schule

Elternbrief: 

Geplante Einführung Tierpark-Kindergarten Lauerz 
ab August 2022
Die Kindergartenkinder der Gemeinde Lauerz sollen 
ab August 2022 den grössten Teil ihrer Kindergarten-
zeit im Natur- und Tierpark Goldau verbringen dür-
fen. Gemeinsam mit dem Schulrat hat die Schule 
Lauerz in den letzten Jahren diverse Schulent
wicklungsprojekte umgesetzt. Wir sind auf dem Weg 
zu einer gemeinschaftlichen, ganzheitlichen Schule, 
welche das Lernen durch Erleben ermöglicht. Einen 
wichtigen Bestandteil dieser Entwicklung bilden  
die «ausserschulischen Lernorte», welche von allen 
Stufen mindestens einmal wöchentlich besucht 
werden. Beim draussen Unterrichten kann dem 
natürlichen Spiel- und Bewegungsdrang von Kindern 
besonders Rechnung getragen werden. Der Freiluft-
Unterricht eröffnet Kindern spannende Lerngelegen-
heiten und einen spielerischen Zugang zu verschie-
denen Themenfeldern und Fachbereichen (Stiftung 
SILVIVA, 2018). Als Grundlage für die Arbeit an 
unserer Schule dient auf allen Stufen der Lehrplan 
21. In diesem wird dem Einbezug authentischer 
Erfahrungsräume im Aufbau von fachlichen und 
überfachlichen Kompetenzen eine hohe Bedeutung 
zugewiesen.

Mit dem Tierpark-Kindergarten Lauerz streben wir 
folgende Bildungsziele an:

Die Schülerinnen und Schüler…
…	erreichen die im Lehrplan des Kantons Schwyz bis 
zu den Orientierungspunkten erwähnten Kompe-
tenzen des Zyklus 1 anhand der entwicklungsori-
entierten Zugänge in der Natur.
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»
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Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Stärkung des Zusammengehörigkeitsgefühls genutzt 
werden und sollen den Übertritt in die Unterstufe in 
Lauerz erleichtern.

Informationsveranstaltung:
Die Eltern wurden am 25. November 2021 zu einer 
Informationsveranstaltung an die Schule eingeladen. 
An dieser Veranstaltung wurde ihnen das Konzept 
des Tierpark-Kindergarten Lauerz vorgestellt.
Zudem hatten sie die Möglichkeit, Fragen zu stellen 
sowie die zuständigen Fachpersonen der Pädagogi-
schen Hochschule Schwyz, des Natur- und Tierparks 
Goldau und der Schule Lauerz kennenzulernen.
Das Konzept wurde kontrovers diskutiert. Einige 
Eltern stehen dem Vorhaben eher skeptisch gegen-
über. Die Projektgruppe hat alle Einwände, Sorgen 
und Ängste aufgenommen und wird an einer nächs-
ten Sitzung besprechen, welche Kompromisse bzw. 
Anpassungen im Projekt vorgenommen werden 
können, damit das Vorhaben seinen Charakter behält 
und den besorgten Eltern entgegengekommen wer-
den kann.

Mehr zu diesem Thema:
– Film: 3Sat «Waldkinder» waldkinder-grosswerden-
in-der-natur

– Film: SRF Puls «Die Natur als Therapie?» die-natur-
als-therapie?

wird dabei die erhaltenen Inputs der Eltern berück-
sichtigen.

Räumlichkeiten / Sicherheit: 
Das Ziel des Tierpark-Kindergartens Lauerz ist es, 
möglichst viel Zeit draussen in der Natur und im Park 
zu verbringen. Sollte die Witterung dies nicht zulas-
sen, so steht uns jederzeit die Tierpark-Schule zur 
Verfügung. Die Kindergartenkinder können jederzeit 
die sanitären Anlagen des Natur- und Tierparks Gol-
dau benützen. Die Sicherheit wird durch die beiden 
Konzepte der Schule Lauerz und des Natur- und 
Tierparks Goldau geregelt.
Bei Sturm werden die Lehrpersonen des Kindergar-
tens über die Schliessung des Parks informiert. In 
diesem Fall wird entweder der Unterricht ins Tier-
park-Schulhaus verlegt oder die Eltern werden am 
Vortag über die Verlegung des Unterrichts in die 
Schule Lauerz informiert.
Einbindung in die Schule Lauerz: 
Der Tierpark-Kindergarten Lauerz ist ein fester 
Bestandteil der Schule Lauerz. Die Mittelstufe 2 
besucht ebenfalls einmal pro Woche den Natur- 
und Tierpark Goldau als «ausserschulischen Lern-
ort». Das System mit «Götti- / Gottikindern» wird 
beibehalten.
Der Sportunterricht für die grossen Kindergartenkin-
der findet bewusst in der Turnhalle in Lauerz statt. 
Auch Projektwochen oder -Tage können bewusst zur 

https://www.3sat.de/gesellschaft/politik-und-gesellschaft/waldkinder-grosswerden-in-der-natur-100.html
https://www.3sat.de/gesellschaft/politik-und-gesellschaft/waldkinder-grosswerden-in-der-natur-100.html
https://www.srf.ch/play/tv/puls/video/die-natur-als-therapie?urn=urn:srf:video:77b66d9d-fad3-4215-9a9c-e4a5de9cdcc2
https://www.srf.ch/play/tv/puls/video/die-natur-als-therapie?urn=urn:srf:video:77b66d9d-fad3-4215-9a9c-e4a5de9cdcc2
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durch die Junior Horns wieder beendet wurde. Die 
Gruppen, Duette oder Solisten mochten zu überzeu-
gen und ernteten viel Applaus. Dies als Lob für die 
wohl vielen Stunden des Übens.
Das vom Verein für d’Musigschuel unterstützte Kon-
zert wurde von der neuen Musikschulleiterin Silke 
Lisko gekonnt moderiert. Traditionsgemäss gehörte 
auch eine Weihnachtsgeschichte dazu, welche zum 
Nachdenken bezüglich Weihnachten eingeladen hat. 
Nach den Klängen von «Oh du Fröhliche» erhielten 
alle Vortragenden einige Süssigkeiten und die Zu
hörerinnen und Zuhörer durften sich über etwas 
Schokolade freuen.
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen beige
tragen haben und die vorgeschriebenen Mass
nahmen eingehalten haben.

Adventskalender
Weihnachtsmusik erfüllte das Schulhaus Lauerz am 
letzten Mittwochmorgen. Zufriedene Kindermienen, 
kreativ gestaltete Schuhschachteln und Glitzerexplo-
sionen waren zu bestaunen.
Was spielte sich da in den Schulzimmern ab?
Vielleicht bringen euch die Fotos auf die richtige 
Spur…
Es lohnt sich, ab dem 1. Dezember, jeweils abends 
einen Spaziergang zum Schulhaus Lauerz zu machen.

Feierliches Weihnachtskonzert in der Kirche 
Steinen
Am Samstag, 11. Dezember 2021 konnte die Musik-
schule Steinen Lauerz auch ihr zweites Konzert 
durchführen, welches für die Adventszeit geplant 
war. Hatten beim Samichlauskonzert in Lauerz eher 
die jüngeren Schülerinnen und Schüler ihren Auftritt, 
waren in der Kirche in Steinen nun die älteren an der 
Reihe. Nach dem Auftakt durch die Junior-Horns-
Gruppe waren als Instrumente Harfen, Querflöten, 
Cello und Klavier (Piano) zu hören, ehe das Konzert 
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Die Reise mit dem Car führte dem Vierwaldstätter-
see entlang nach Vitznau. Dort hiess es umsteigen.
Mit der Rigi-Bahn ging es weiter nach Rigi Kaltbad.
Alle genossen die Fahrt und die wunderbare Aus-
sicht auf See und Berge. ImHotel Rigi Kaltbad wurde
uns ein feines Mittagessen serviert. Natürlich durfte
die obligate Schwarzwälder-Torte zum Dessert nicht
fehlen. Für unsere Bewohnerinnen und Bewohner
war der Ausflug eine willkommene Abwechslung
zum Alltag.

Von derHatt-Bucher-Stiftung habenwir einen gross-
zügigen Beitrag an die Reise erhalten. Herzlichen
Dank!

Ein grosses Merci geht auch an alle Begleiterinnen.
Ohne die vielen helfenden Hände wäre der Ausflug 
nicht möglich gewesen.
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Ökihof der Gemeinde Arth
Standort: Goldau, Gotthardstrasse 97 (Bernerhöhe, Areal VDM) 

Tel: 041 855 16 16 

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
Samstag

8.00 – 11.30 Uhr   und   13.30 – 16.30 Uhr
8.00 – 12.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen bleibt der Ökihof geschlossen. 

Was kann beim Ökihof abgegeben werden? 
Gratis entgegengenommen werden: 
Papier, Karton, Altglas (farblich getrennt), PET, Alu- und Konservendosen, Textilien/Schuhe, Speise- und 
Mineralöl, Batterien, Bücher, Nespresso-Kapseln, Korkzapfen, elektrische Haushaltgeräte, Leuchtstoff-
lampen, Styropor, CD’s und DVD’s, Kleinmengen Gifte/Chemikalien/Medikamente aus Haushaltungen.

Gegen eine Entsorgungsgebühr werden angenommen: 
Plastikprodukte (PE/PP/PS), Sperrgut, Altmetall, Bauschutt, Ton, Porzellan, Keramik, Pneus

Zweckverband für die Kehrichtentsorgung Region Innerschwyz

Geschäftsstelle:

Riedstrasse 7 
6430 Schwyz 
Fon 041 811 14 88 
info@zkri.ch 
www.zkri.ch

Kehrichtumladestation:

Steinerstrasse 
6410 Goldau 
Fon 041 855 40 76 
kust@zkri.ch 
www.zkri.ch

Gemeindekanzlei Lauerz
Telefon: 

Husmatt 1 E-Mail:
6424 Lauerz website:

041 818 66 88 
gemeinde@lauerz.ch 
www.lauerz.ch 

Allgemeine Kehrichtinfo

Sammeltage
Wann: Wo:

Hauskehrichtsammeltag: Dienstag bis 10.00 Uhr bereit-
stellen

Lauerz (Sammeltour wie bisher)

Was ist zulässig?

Die ZKRI-Kehrichtsäcke müssen mit der Kordel zugebunden sein. Der Durchmesser der Öffnung darf nicht
grösser als 10 cm sein. Das Maximalgewicht beträgt 18 kg.
Die Container (600l / 800l) werden nur geleert, wenn sie vollständig geschlossen sind.

Sperrgut darf die Maximalmasse 150 x 50 x 50 cm oder 70 x 70 x 70 cm und das Maximalgewicht von 20 kg 
nicht überschreiten. Die ZKRI-Sperrgutmarke muss gut ersichtlich angebracht sein.

 Der Sammeldienst hat die Anweisung, dass Sammelgut, welches nicht den obigen Vorgaben ent-
spricht, nicht eingesammelt werden darf.

Verkaufs- und Sammelstellen in der Gemeinde Lauerz

Preise für die Gebührenträger

17 l 35 l 60 l 110 l
CHF 9.40
Rolle à 10 Stück

CHF 18.00
Rolle à 10 Stück

CHF 30.70
Rolle à 10 Stück

CHF 28.25
Rolle à 5 Stück

600 l / 800 l
CHF 331.90 / t
Pro Containerleerung kommen noch CHF 3.00 Andockgebühr hinzu
Einmalige Montagegebühr CHF 30.00

CHF 10.00
1 Marke

CHF 50.00
Filmtasche à 5 Stück

Masse: 150 x 50 x 50 cm oder
70 x 70 x 70 cm und max. 20 kg

Gebührenkehricht-
säcke:
Preise inkl. MWST

Container: 
Preise exkl. MWST 
(elektronische 
Gewichtserfassung) 

Sperrgutmarken: 

Kehrichtanlieferung: 
KUST Goldau / SBB

Normalgewicht
CHF 180.00 / t

Leichte Materialien (z.B. 
Sagex, Buschwerk etc.)
CHF 360.00 / t

Die verrechnete Mindestmenge be-
trägt 20 kg!

In Lauerz selbst gibt es keine Verkaufsstellen mehr für die 
offiziellen roten ZKRI-Kehrichtsäcke und Sperrgutmarken. 
Diese sind jedoch in Läden umliegender Gemeinden erhältlich.  

Wertstoff-Sammelstelle in der Gemeinde Lauerz

Dezentrale Sammelstelle:
- Lauerz, hinter dem Schulhaus, Husmatt

Altglas, Stahlblechdosen und Aluminium, Altkleider
(Öffnungszeiten Mo. - Sa. 8.00 - 18.30 Uhr)

An der Kehrichtumladestation (KUST) Goldau/SBB können 
privater Hauskehricht und Sperrgut entsorgt, sowie bahnzu-
lässige Container angeliefert werden. 
Annahmezeit bedient: Donnerstag 13.00 – 15.00 
Annahmezeit für Selbstwägung mit Karte: 
Montag bis Freitag 7.00 – 16.00 Uhr

Ökihof der Gemeinde Arth
Standort: Goldau, Gotthardstrasse 97 (Bernerhöhe, Areal VDM)

Tel: 041 855 16 16

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
Samstag

8.00 – 11.30 Uhr   und   13.30 – 16.30 Uhr
8.00 – 12.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen bleibt der Ökihof geschlossen. 

Was kann beim Ökihof abgegeben werden? 
Gratis entgegengenommen werden: 
Papier, Karton, Altglas (farblich getrennt), PET, Alu- und Konservendosen, Texti-lien/Schuhe, Speise- und 
Mineralöl, Batterien, Bücher, Nespresso-Kapseln, Korkzapfen, elektrische Haushaltgeräte, Leuchtstoff-
lampen, Styropor, CD’s und DVD’s, Kleinmengen Gifte/Chemikalien/Medikamente aus Haushaltungen.

Gegen eine Entsorgungsgebühr werden angenommen: 
Plastikprodukte (PE/PP/PS), Sperrgut, Altmetall, Bauschutt, Ton, Porzellan, Keramik, Pneus

Zweckverband für die Kehrichtentsorgung Region Innerschwyz

Geschäftsstelle:

Riedstrasse 7
6430 Schwyz
Fon 041 811 14 88
info@zkri.ch
www.zkri.ch

Kehrichtumladestation:

Steinerstrasse
6410 Goldau
Fon 041 855 40 76
kust@zkri.ch
www.zkri.ch

Gemeindekanzlei Lauerz
Telefon:

Husmatt 1 E-Mail:
6424 Lauerz website:

041 818 66 88 
gemeinde@lauerz.ch 
www.lauerz.ch 
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grösser als 10 cm sein. Das Maximalgewicht beträgt 18 kg.
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8.00 – 12.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen bleibt der Ökihof geschlossen. 

Was kann beim Ökihof abgegeben werden? 
Gratis entgegengenommen werden: 
Papier, Karton, Altglas (farblich getrennt), PET, Alu- und Konservendosen, Texti-lien/Schuhe, Speise- und 
Mineralöl, Batterien, Bücher, Nespresso-Kapseln, Korkzapfen, elektrische Haushaltgeräte, Leuchtstoff-
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Allgemeine Kehrichtinfo

Sammeltage 
Wann: Wo:

Hauskehrichtsammeltag: Dienstag bis 10.00 Uhr bereit-
stellen 

Lauerz (Sammeltour wie bisher) 

Was ist zulässig? 

Die ZKRI-Kehrichtsäcke müssen mit der Kordel zugebunden sein. Der Durchmesser der Öffnung darf nicht
grösser als 10 cm sein. Das Maximalgewicht beträgt 18 kg.
Die Container (600l / 800l) werden nur geleert, wenn sie vollständig geschlossen sind. 

Sperrgut darf die Maximalmasse 150 x 50 x 50 cm oder 70 x 70 x 70 cm und das Maximalgewicht von 20 kg 
nicht überschreiten. Die ZKRI-Sperrgutmarke muss gut ersichtlich angebracht sein. 

 Der Sammeldienst hat die Anweisung, dass Sammelgut, welches nicht den obigen Vorgaben ent-
spricht, nicht eingesammelt werden darf.

Verkaufs- und Sammelstellen in der Gemeinde Lauerz

Preise für die Gebührenträger 

17 l 35 l 60 l 110 l 
CHF 9.40
Rolle à 10 Stück

CHF 18.00
Rolle à 10 Stück

CHF 30.70
Rolle à 10 Stück

CHF 28.25
Rolle à 5 Stück

600 l / 800 l 
CHF 331.90 / t
Pro Containerleerung kommen noch CHF 3.00 Andockgebühr hinzu 
Einmalige Montagegebühr CHF 30.00

CHF 10.00
1 Marke 

CHF 50.00
Filmtasche à 5 Stück 

Masse: 150 x 50 x 50 cm oder 
70 x 70 x 70 cm und max. 20 kg 

Gebührenkehricht-
säcke:
Preise inkl. MWST 

Container: 
Preise exkl. MWST 
(elektronische 
Gewichtserfassung) 

Sperrgutmarken: 

Kehrichtanlieferung: 
KUST Goldau / SBB 

Normalgewicht 
CHF 180.00 / t

Leichte Materialien (z.B. 
Sagex, Buschwerk etc.) 
CHF 360.00 / t

Die verrechnete Mindestmenge be-
trägt 20 kg! 

In Lauerz selbst gibt es keine Verkaufsstellen mehr für die 
offiziellen roten ZKRI-Kehrichtsäcke und Sperrgutmarken. 
Diese sind jedoch in Läden umliegender Gemeinden erhältlich.  

Wertstoff-Sammelstelle in der Gemeinde Lauerz

Dezentrale Sammelstelle:
- Lauerz, hinter dem Schulhaus, Husmatt

Altglas, Stahlblechdosen und Aluminium, Altkleider
(Öffnungszeiten Mo. - Sa. 8.00 - 18.30 Uhr)

An der Kehrichtumladestation (KUST) Goldau/SBB können 
privater Hauskehricht und Sperrgut entsorgt, sowie bahnzu-
lässige Container angeliefert werden. 
Annahmezeit bedient: Donnerstag 13.00 – 15.00 
Annahmezeit für Selbstwägung mit Karte: 
Montag bis Freitag 7.00 – 16.00 Uhr

Allgemeine Kehrichtinfo

Sammeltage 
Wann: Wo:

Hauskehrichtsammeltag: Dienstag bis 10.00 Uhr bereit-
stellen 

Lauerz (Sammeltour wie bisher) 

Was ist zulässig? 

Die ZKRI-Kehrichtsäcke müssen mit der Kordel zugebunden sein. Der Durchmesser der Öffnung darf nicht
grösser als 10 cm sein. Das Maximalgewicht beträgt 18 kg.
Die Container (600l / 800l) werden nur geleert, wenn sie vollständig geschlossen sind. 

Sperrgut darf die Maximalmasse 150 x 50 x 50 cm oder 70 x 70 x 70 cm und das Maximalgewicht von 20 kg 
nicht überschreiten. Die ZKRI-Sperrgutmarke muss gut ersichtlich angebracht sein. 

 Der Sammeldienst hat die Anweisung, dass Sammelgut, welches nicht den obigen Vorgaben ent-
spricht, nicht eingesammelt werden darf.

Verkaufs- und Sammelstellen in der Gemeinde Lauerz

Preise für die Gebührenträger 

17 l 35 l 60 l 110 l 
CHF 9.40
Rolle à 10 Stück

CHF 18.00
Rolle à 10 Stück

CHF 30.70
Rolle à 10 Stück

CHF 28.25
Rolle à 5 Stück

600 l / 800 l 
CHF 331.90 / t
Pro Containerleerung kommen noch CHF 3.00 Andockgebühr hinzu 
Einmalige Montagegebühr CHF 30.00

CHF 10.00
1 Marke 

CHF 50.00
Filmtasche à 5 Stück 

Masse: 150 x 50 x 50 cm oder 
70 x 70 x 70 cm und max. 20 kg 

Gebührenkehricht-
säcke:
Preise inkl. MWST 

Container: 
Preise exkl. MWST 
(elektronische 
Gewichtserfassung) 

Sperrgutmarken: 

Kehrichtanlieferung: 
KUST Goldau / SBB 

Normalgewicht 
CHF 180.00 / t

Leichte Materialien (z.B. 
Sagex, Buschwerk etc.) 
CHF 360.00 / t

Die verrechnete Mindestmenge be-
trägt 20 kg! 

In Lauerz selbst gibt es keine Verkaufsstellen mehr für die 
offiziellen roten ZKRI-Kehrichtsäcke und Sperrgutmarken. 
Diese sind jedoch in Läden umliegender Gemeinden erhältlich.  

Wertstoff-Sammelstelle in der Gemeinde Lauerz

Dezentrale Sammelstelle:
- Lauerz, hinter dem Schulhaus, Husmatt

Altglas, Stahlblechdosen und Aluminium, Altkleider
(Öffnungszeiten Mo. - Sa. 8.00 - 18.30 Uhr)

An der Kehrichtumladestation (KUST) Goldau/SBB können 
privater Hauskehricht und Sperrgut entsorgt, sowie bahnzu-
lässige Container angeliefert werden. 
Annahmezeit bedient: Donnerstag 13.00 – 15.00 
Annahmezeit für Selbstwägung mit Karte: 
Montag bis Freitag 7.00 – 16.00 Uhr



Abfall: Was, wie (nicht) und wohin?

Kehricht 
Hauskehricht

Brennbare, nicht wieder verwertbare Siedlungsabfälle wie Holz, Ver-
bundverpackungen, Windeln, Kleintiermist, Katzenstreu, Glühbirnen 
usw. werden mit der Kehrichtabfuhr entsorgt.  

Siehe unter: Allgemeine Kehrichtinfo 
(ZKRI-Richtlinien) 

Sperrige Gegenstände / Sperrgut (kostenpflichtig) 
Bei Neukauf 
Sperrige Gegenstände wie Skis, Klaviere, Möbel und Teppiche kön-
nen bei gleichzeitigem Kauf vergleichbarer Ware an den Verkaufs-
stellen zur Entsorgung abgegeben werden und zwar unabhängig von 
der Marke. Der Handel kann dafür ein Entgelt verlangen. 
Kein Neukauf 
Ohne Neukauf besteht keine Rücknahmepflicht des Handels. Die Ge-
meinde bietet eine Sperrgutsammlung für brennbare, sperrige Gegen-
stände an.  

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Kehrichtumladestation Goldau (KUST) 
Siehe unter: Allgemeine Kehrichtinfo 
(ZKRI-Richtlinien) 

Örtliche Kehrichtabfuhr (mit Sperrgut-
marke) Siehe unter: Allgemeine 
Kehrichtinfo (ZKRI-Richtlinien) 

Sonderabfall 
Batterien und Akkumulatoren

Batterien und Knopfzellen aus Radios, Fotoapparaten, Armbanduhren, 
Spielzeug usw. müssen an den Sammelstellen der Verkaufsgeschäfte 
zurückgegeben werden. Die Rücknahme ist kostenlos und ohne Kauf-
verpflichtung. Aufladbare Batterien muss der Fachhandel gratis zu-
rücknehmen. Autobatterien werden gegen eine Gebühr entgegenge-
nommen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Chemikalien wie Gifte, Farbe, Lacke, Laugen, etc.
Rückgabe über den Handel 
Kleinmengen an Sonderabfällen aus Haushalten wie Farben, Lacke, 
Lösungsmittel, Chemikalien, Pflanzenschutzmittel (allg. Produkte mit 
einem Gefahrensymbol) und Quecksilberthermometer können unab-
hängig von einem Neukauf gratis an den Verkaufsstellen der entspre-
chenden Produkte zurückgegeben werden. Nicht mehr brauchbare 
Medikamente nehmen ebenfalls die Verkaufsstellen zurück; dafür 
können sie ev. ein Entgelt verlangen. 

Nie in den
Kehricht oder in 
die Kanalisation! 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau
- Verkaufsstellen
Auskünfte erteilt das Laboratorium der
Urkantone Brunnen, Tel. 041 825 41 41 

Entladungslampen
Entladungslampen (Leuchtstofflampen, Leuchtstoffröhren, Fluores-
zenzlampen, Energiesparlampen, Quecksilber-/Natriumdampflampen, 
LED-Lampen) zählen zum Sonderabfall. Unabhängig von einem 
Neukauf können sie an den entsprechenden Verkaufsstellen oder 
einer S.E.N.S-Rücknahmestelle kostenlos zurückgegeben werden. 
Bitte immer unzerbrochen zurückbringen, da sonst giftige Gase 
austreten. Herkömmliche Glühlampen gehören in den Kehricht.  

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau
- Verkaufsstellen

www.erecycling.ch 

Tierkadaver
Fleischabfälle (Innereien, Knochen, Fett) und Schlachtnebenprodukte 
(Häute, Borsten, Federn) gehören in die Sammelstelle. Sie dürfen 
weder vergraben noch der Kehrichtabfuhr mitgegeben werden.  
Tierkadaver so schnell wie möglich zur Sammelstelle bringen. 
Grössere Tiere wie Kälber, Schweine, Wild usw. sind zu zerkleinern. 

Kadaversammelstelle Bernerhöhe, 
Goldau, hinter Trafostation bei der 
Schweinestallung Imlig (Wegweiser 
beachten) 

Öffnungszeiten: durchgehend geöffnet

Wiederverwertung (Recycling) 
Bauschutt / Grubengut (kostenpflichtig) 

Kleinere Mengen Bauschutt (z.B. Aushubmaterial, Steine, Ziegel-
schrott, Blumentöpfe, Keramik, Fensterglas etc.) 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Abfall: Was, wie (nicht) und wohin?

Kehricht 
Hauskehricht

Brennbare, nicht wieder verwertbare Siedlungsabfälle wie Holz, Ver-
bundverpackungen, Windeln, Kleintiermist, Katzenstreu, Glühbirnen 
usw. werden mit der Kehrichtabfuhr entsorgt.  

Siehe unter: Allgemeine Kehrichtinfo 
(ZKRI-Richtlinien) 

Sperrige Gegenstände / Sperrgut (kostenpflichtig) 
Bei Neukauf 
Sperrige Gegenstände wie Skis, Klaviere, Möbel und Teppiche kön-
nen bei gleichzeitigem Kauf vergleichbarer Ware an den Verkaufs-
stellen zur Entsorgung abgegeben werden und zwar unabhängig von 
der Marke. Der Handel kann dafür ein Entgelt verlangen. 
Kein Neukauf 
Ohne Neukauf besteht keine Rücknahmepflicht des Handels. Die Ge-
meinde bietet eine Sperrgutsammlung für brennbare, sperrige Gegen-
stände an.  

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Kehrichtumladestation Goldau (KUST) 
Siehe unter: Allgemeine Kehrichtinfo 
(ZKRI-Richtlinien) 

Örtliche Kehrichtabfuhr (mit Sperrgut-
marke) Siehe unter: Allgemeine 
Kehrichtinfo (ZKRI-Richtlinien) 

Sonderabfall 
Batterien und Akkumulatoren

Batterien und Knopfzellen aus Radios, Fotoapparaten, Armbanduhren, 
Spielzeug usw. müssen an den Sammelstellen der Verkaufsgeschäfte 
zurückgegeben werden. Die Rücknahme ist kostenlos und ohne Kauf-
verpflichtung. Aufladbare Batterien muss der Fachhandel gratis zu-
rücknehmen. Autobatterien werden gegen eine Gebühr entgegenge-
nommen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Chemikalien wie Gifte, Farbe, Lacke, Laugen, etc.
Rückgabe über den Handel 
Kleinmengen an Sonderabfällen aus Haushalten wie Farben, Lacke, 
Lösungsmittel, Chemikalien, Pflanzenschutzmittel (allg. Produkte mit 
einem Gefahrensymbol) und Quecksilberthermometer können unab-
hängig von einem Neukauf gratis an den Verkaufsstellen der entspre-
chenden Produkte zurückgegeben werden. Nicht mehr brauchbare 
Medikamente nehmen ebenfalls die Verkaufsstellen zurück; dafür 
können sie ev. ein Entgelt verlangen. 

Nie in den
Kehricht oder in 
die Kanalisation! 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau
- Verkaufsstellen
Auskünfte erteilt das Laboratorium der
Urkantone Brunnen, Tel. 041 825 41 41 

Entladungslampen
Entladungslampen (Leuchtstofflampen, Leuchtstoffröhren, Fluores-
zenzlampen, Energiesparlampen, Quecksilber-/Natriumdampflampen, 
LED-Lampen) zählen zum Sonderabfall. Unabhängig von einem 
Neukauf können sie an den entsprechenden Verkaufsstellen oder 
einer S.E.N.S-Rücknahmestelle kostenlos zurückgegeben werden. 
Bitte immer unzerbrochen zurückbringen, da sonst giftige Gase 
austreten. Herkömmliche Glühlampen gehören in den Kehricht.  

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau
- Verkaufsstellen

www.erecycling.ch 

Tierkadaver
Fleischabfälle (Innereien, Knochen, Fett) und Schlachtnebenprodukte 
(Häute, Borsten, Federn) gehören in die Sammelstelle. Sie dürfen 
weder vergraben noch der Kehrichtabfuhr mitgegeben werden.  
Tierkadaver so schnell wie möglich zur Sammelstelle bringen. 
Grössere Tiere wie Kälber, Schweine, Wild usw. sind zu zerkleinern. 

Kadaversammelstelle Bernerhöhe, 
Goldau, hinter Trafostation bei der 
Schweinestallung Imlig (Wegweiser 
beachten) 

Öffnungszeiten: durchgehend geöffnet

Wiederverwertung (Recycling) 
Bauschutt / Grubengut (kostenpflichtig) 

Kleinere Mengen Bauschutt (z.B. Aushubmaterial, Steine, Ziegel-
schrott, Blumentöpfe, Keramik, Fensterglas etc.) 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau



Abfall: Was, wie (nicht) und wohin?

Kehricht 
Hauskehricht

Brennbare, nicht wieder verwertbare Siedlungsabfälle wie Holz, Ver-
bundverpackungen, Windeln, Kleintiermist, Katzenstreu, Glühbirnen 
usw. werden mit der Kehrichtabfuhr entsorgt.  

Siehe unter: Allgemeine Kehrichtinfo 
(ZKRI-Richtlinien) 

Sperrige Gegenstände / Sperrgut (kostenpflichtig) 
Bei Neukauf 
Sperrige Gegenstände wie Skis, Klaviere, Möbel und Teppiche kön-
nen bei gleichzeitigem Kauf vergleichbarer Ware an den Verkaufs-
stellen zur Entsorgung abgegeben werden und zwar unabhängig von 
der Marke. Der Handel kann dafür ein Entgelt verlangen. 
Kein Neukauf 
Ohne Neukauf besteht keine Rücknahmepflicht des Handels. Die Ge-
meinde bietet eine Sperrgutsammlung für brennbare, sperrige Gegen-
stände an.  

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Kehrichtumladestation Goldau (KUST) 
Siehe unter: Allgemeine Kehrichtinfo 
(ZKRI-Richtlinien) 

Örtliche Kehrichtabfuhr (mit Sperrgut-
marke) Siehe unter: Allgemeine 
Kehrichtinfo (ZKRI-Richtlinien) 

Sonderabfall 
Batterien und Akkumulatoren

Batterien und Knopfzellen aus Radios, Fotoapparaten, Armbanduhren, 
Spielzeug usw. müssen an den Sammelstellen der Verkaufsgeschäfte 
zurückgegeben werden. Die Rücknahme ist kostenlos und ohne Kauf-
verpflichtung. Aufladbare Batterien muss der Fachhandel gratis zu-
rücknehmen. Autobatterien werden gegen eine Gebühr entgegenge-
nommen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Chemikalien wie Gifte, Farbe, Lacke, Laugen, etc.
Rückgabe über den Handel 
Kleinmengen an Sonderabfällen aus Haushalten wie Farben, Lacke, 
Lösungsmittel, Chemikalien, Pflanzenschutzmittel (allg. Produkte mit 
einem Gefahrensymbol) und Quecksilberthermometer können unab-
hängig von einem Neukauf gratis an den Verkaufsstellen der entspre-
chenden Produkte zurückgegeben werden. Nicht mehr brauchbare 
Medikamente nehmen ebenfalls die Verkaufsstellen zurück; dafür 
können sie ev. ein Entgelt verlangen. 

Nie in den
Kehricht oder in 
die Kanalisation! 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau
- Verkaufsstellen
Auskünfte erteilt das Laboratorium der
Urkantone Brunnen, Tel. 041 825 41 41 

Entladungslampen
Entladungslampen (Leuchtstofflampen, Leuchtstoffröhren, Fluores-
zenzlampen, Energiesparlampen, Quecksilber-/Natriumdampflampen, 
LED-Lampen) zählen zum Sonderabfall. Unabhängig von einem 
Neukauf können sie an den entsprechenden Verkaufsstellen oder 
einer S.E.N.S-Rücknahmestelle kostenlos zurückgegeben werden. 
Bitte immer unzerbrochen zurückbringen, da sonst giftige Gase 
austreten. Herkömmliche Glühlampen gehören in den Kehricht.  

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau
- Verkaufsstellen

www.erecycling.ch 

Tierkadaver
Fleischabfälle (Innereien, Knochen, Fett) und Schlachtnebenprodukte 
(Häute, Borsten, Federn) gehören in die Sammelstelle. Sie dürfen 
weder vergraben noch der Kehrichtabfuhr mitgegeben werden.  
Tierkadaver so schnell wie möglich zur Sammelstelle bringen. 
Grössere Tiere wie Kälber, Schweine, Wild usw. sind zu zerkleinern. 

Kadaversammelstelle Bernerhöhe, 
Goldau, hinter Trafostation bei der 
Schweinestallung Imlig (Wegweiser 
beachten) 

Öffnungszeiten: durchgehend geöffnet

Wiederverwertung (Recycling) 
Bauschutt / Grubengut (kostenpflichtig) 

Kleinere Mengen Bauschutt (z.B. Aushubmaterial, Steine, Ziegel-
schrott, Blumentöpfe, Keramik, Fensterglas etc.) 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Abfall: Was, wie (nicht) und wohin?

Kehricht 
Hauskehricht

Brennbare, nicht wieder verwertbare Siedlungsabfälle wie Holz, Ver-
bundverpackungen, Windeln, Kleintiermist, Katzenstreu, Glühbirnen 
usw. werden mit der Kehrichtabfuhr entsorgt.  

Siehe unter: Allgemeine Kehrichtinfo 
(ZKRI-Richtlinien) 

Sperrige Gegenstände / Sperrgut (kostenpflichtig) 
Bei Neukauf 
Sperrige Gegenstände wie Skis, Klaviere, Möbel und Teppiche kön-
nen bei gleichzeitigem Kauf vergleichbarer Ware an den Verkaufs-
stellen zur Entsorgung abgegeben werden und zwar unabhängig von 
der Marke. Der Handel kann dafür ein Entgelt verlangen. 
Kein Neukauf 
Ohne Neukauf besteht keine Rücknahmepflicht des Handels. Die Ge-
meinde bietet eine Sperrgutsammlung für brennbare, sperrige Gegen-
stände an.  

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Kehrichtumladestation Goldau (KUST) 
Siehe unter: Allgemeine Kehrichtinfo 
(ZKRI-Richtlinien) 

Örtliche Kehrichtabfuhr (mit Sperrgut-
marke) Siehe unter: Allgemeine 
Kehrichtinfo (ZKRI-Richtlinien) 

Sonderabfall 
Batterien und Akkumulatoren

Batterien und Knopfzellen aus Radios, Fotoapparaten, Armbanduhren, 
Spielzeug usw. müssen an den Sammelstellen der Verkaufsgeschäfte 
zurückgegeben werden. Die Rücknahme ist kostenlos und ohne Kauf-
verpflichtung. Aufladbare Batterien muss der Fachhandel gratis zu-
rücknehmen. Autobatterien werden gegen eine Gebühr entgegenge-
nommen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Chemikalien wie Gifte, Farbe, Lacke, Laugen, etc.
Rückgabe über den Handel 
Kleinmengen an Sonderabfällen aus Haushalten wie Farben, Lacke, 
Lösungsmittel, Chemikalien, Pflanzenschutzmittel (allg. Produkte mit 
einem Gefahrensymbol) und Quecksilberthermometer können unab-
hängig von einem Neukauf gratis an den Verkaufsstellen der entspre-
chenden Produkte zurückgegeben werden. Nicht mehr brauchbare 
Medikamente nehmen ebenfalls die Verkaufsstellen zurück; dafür 
können sie ev. ein Entgelt verlangen. 

Nie in den
Kehricht oder in 
die Kanalisation! 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau
- Verkaufsstellen
Auskünfte erteilt das Laboratorium der
Urkantone Brunnen, Tel. 041 825 41 41 

Entladungslampen
Entladungslampen (Leuchtstofflampen, Leuchtstoffröhren, Fluores-
zenzlampen, Energiesparlampen, Quecksilber-/Natriumdampflampen, 
LED-Lampen) zählen zum Sonderabfall. Unabhängig von einem 
Neukauf können sie an den entsprechenden Verkaufsstellen oder 
einer S.E.N.S-Rücknahmestelle kostenlos zurückgegeben werden. 
Bitte immer unzerbrochen zurückbringen, da sonst giftige Gase 
austreten. Herkömmliche Glühlampen gehören in den Kehricht.  

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau
- Verkaufsstellen

www.erecycling.ch 

Tierkadaver
Fleischabfälle (Innereien, Knochen, Fett) und Schlachtnebenprodukte 
(Häute, Borsten, Federn) gehören in die Sammelstelle. Sie dürfen 
weder vergraben noch der Kehrichtabfuhr mitgegeben werden.  
Tierkadaver so schnell wie möglich zur Sammelstelle bringen. 
Grössere Tiere wie Kälber, Schweine, Wild usw. sind zu zerkleinern. 

Kadaversammelstelle Bernerhöhe, 
Goldau, hinter Trafostation bei der 
Schweinestallung Imlig (Wegweiser 
beachten) 

Öffnungszeiten: durchgehend geöffnet

Wiederverwertung (Recycling) 
Bauschutt / Grubengut (kostenpflichtig) 

Kleinere Mengen Bauschutt (z.B. Aushubmaterial, Steine, Ziegel-
schrott, Blumentöpfe, Keramik, Fensterglas etc.) 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Abfall: Was, wie (nicht) und wohin?

Kehricht 
Hauskehricht

Brennbare, nicht wieder verwertbare Siedlungsabfälle wie Holz, Ver-
bundverpackungen, Windeln, Kleintiermist, Katzenstreu, Glühbirnen 
usw. werden mit der Kehrichtabfuhr entsorgt.  

Siehe unter: Allgemeine Kehrichtinfo 
(ZKRI-Richtlinien) 

Sperrige Gegenstände / Sperrgut (kostenpflichtig) 
Bei Neukauf 
Sperrige Gegenstände wie Skis, Klaviere, Möbel und Teppiche kön-
nen bei gleichzeitigem Kauf vergleichbarer Ware an den Verkaufs-
stellen zur Entsorgung abgegeben werden und zwar unabhängig von 
der Marke. Der Handel kann dafür ein Entgelt verlangen. 
Kein Neukauf 
Ohne Neukauf besteht keine Rücknahmepflicht des Handels. Die Ge-
meinde bietet eine Sperrgutsammlung für brennbare, sperrige Gegen-
stände an.  

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Kehrichtumladestation Goldau (KUST) 
Siehe unter: Allgemeine Kehrichtinfo 
(ZKRI-Richtlinien) 

Örtliche Kehrichtabfuhr (mit Sperrgut-
marke) Siehe unter: Allgemeine 
Kehrichtinfo (ZKRI-Richtlinien) 

Sonderabfall 
Batterien und Akkumulatoren

Batterien und Knopfzellen aus Radios, Fotoapparaten, Armbanduhren, 
Spielzeug usw. müssen an den Sammelstellen der Verkaufsgeschäfte 
zurückgegeben werden. Die Rücknahme ist kostenlos und ohne Kauf-
verpflichtung. Aufladbare Batterien muss der Fachhandel gratis zu-
rücknehmen. Autobatterien werden gegen eine Gebühr entgegenge-
nommen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Chemikalien wie Gifte, Farbe, Lacke, Laugen, etc.
Rückgabe über den Handel 
Kleinmengen an Sonderabfällen aus Haushalten wie Farben, Lacke, 
Lösungsmittel, Chemikalien, Pflanzenschutzmittel (allg. Produkte mit 
einem Gefahrensymbol) und Quecksilberthermometer können unab-
hängig von einem Neukauf gratis an den Verkaufsstellen der entspre-
chenden Produkte zurückgegeben werden. Nicht mehr brauchbare 
Medikamente nehmen ebenfalls die Verkaufsstellen zurück; dafür 
können sie ev. ein Entgelt verlangen. 

Nie in den
Kehricht oder in 
die Kanalisation! 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau
- Verkaufsstellen
Auskünfte erteilt das Laboratorium der
Urkantone Brunnen, Tel. 041 825 41 41 

Entladungslampen
Entladungslampen (Leuchtstofflampen, Leuchtstoffröhren, Fluores-
zenzlampen, Energiesparlampen, Quecksilber-/Natriumdampflampen, 
LED-Lampen) zählen zum Sonderabfall. Unabhängig von einem 
Neukauf können sie an den entsprechenden Verkaufsstellen oder 
einer S.E.N.S-Rücknahmestelle kostenlos zurückgegeben werden. 
Bitte immer unzerbrochen zurückbringen, da sonst giftige Gase 
austreten. Herkömmliche Glühlampen gehören in den Kehricht.  

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau
- Verkaufsstellen

www.erecycling.ch 

Tierkadaver
Fleischabfälle (Innereien, Knochen, Fett) und Schlachtnebenprodukte 
(Häute, Borsten, Federn) gehören in die Sammelstelle. Sie dürfen 
weder vergraben noch der Kehrichtabfuhr mitgegeben werden.  
Tierkadaver so schnell wie möglich zur Sammelstelle bringen. 
Grössere Tiere wie Kälber, Schweine, Wild usw. sind zu zerkleinern. 

Kadaversammelstelle Bernerhöhe, 
Goldau, hinter Trafostation bei der 
Schweinestallung Imlig (Wegweiser 
beachten) 

Öffnungszeiten: durchgehend geöffnet

Wiederverwertung (Recycling) 
Bauschutt / Grubengut (kostenpflichtig) 

Kleinere Mengen Bauschutt (z.B. Aushubmaterial, Steine, Ziegel-
schrott, Blumentöpfe, Keramik, Fensterglas etc.) 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Biogene Abfälle (Grüngut)
Grünabfuhr
Der Grünabfuhr dürfen nur kompostierbare Abfälle aus Garten und 
Haushalt (Gras, Laub, Baum-, Sträucherschnitt, Blumen, Pflanzen,
Christbäume, Unkraut, Rüstabfälle, Speisereste, etc.) übergeben 
werden. 
Küchenabfälle, Speisereste etc. sind in den kompostierbaren „Compo-
Bag“ Säcken, ohne Kompostkübel, für die Abfuhr bereitzustellen. Bei 
Mehrfamilienhäusern und Quartieren können Küchenabfälle, Speise-
reste etc. auch in den grünen Kunststoff Norm-Containern mit mindes-
tens 140 bis maximal 800 Litern Inhalt bereitgestellt werden. Aus hygi-
enischen Gründen sind aber auch hier die Küchenabfälle und Speise-
reste in den „CompoBag“ Säcken in die Container zu werfen. Es wird 
empfohlen, auch die übrigen Grünabfälle, Baum-, Sträucher-, Rasen-
schnitt, Laub etc. in den grünen Kunststoff Norm-Containern für die 
Abfuhr bereit zu stellen. Andere Behälter werden nur entleert, wenn 
sie mit Traggriffen versehen sind und max. 20 kg wiegen. Nicht in Be-
hältern zur Abfuhr bereitgestelltes Schnittgut ist mit einer Schnur oder 
andern verrottbaren Materialien (kein Draht) zu bündeln und darf die 
Masse von 150x50x50 cm nicht überschreiten und dürfen max. 20 kg 
wiegen. 
Nicht entleert werden Kartonschachteln, Papier- und Plastiktaschen.

Speisereste aus Gewerbebetrieben (Restaurants, Hotels, Alters-
heimen, Kantinen, Grossküchen etc.) sind separat zu beseitigen 
und dürfen nicht über die kommunale Grüngutsammlung entsorgt 
werden.

Sammelroute ist analog der Kehricht-
abfuhr
Grünabfuhren siehe hinten 

Ab März – Ende November wöchentlich 
(in der Regel am Mittwoch ab 10.00 Uhr)

In den Monaten Dezember – März nur 
alle zwei Wochen Grünabfuhr. 

Elektroschrott
Gratisrückgabe über den Handel
Alle elektrischen und elektronischen Geräte samt Zubehör können an 
den Verkaufsstellen gleichartiger Geräte kostenlos zurückgegeben 
werden, auch ohne Neukauf und unabhängig der Marke. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau
- Verkaufsstellen
www.swico.ch

EPS Expandierter Polystyrol-Hartschaum (Styropor, Sagex)
Gratisrückgabe über den Handel
Sperriges Verpackungsmaterial aus EPS (Sagex, Styropor usw.), 
welches nicht in einen 35 Liter-Kehrichtsack passt, kann gratis im 
Verkaufsgeschäft zurückgelassen oder später dahin zurückgebracht 
werden. 
In die Separatsammlung gehören nur saubere weisse Formteile aus 
EPS (Sagex, Styropor usw.). Lose Chips sind mit dem Kehricht zu 
entsorgen.  

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau
- Verkaufsstellen

Fahrzeuge
Bei Neukauf 
Alte Fahrzeuge wie Autos, Mofas und Fahrräder können beim Neukauf 
eines vergleichbaren Fahrzeuges, unabhängig von der Marke, an jeder 
Verkaufsstelle zurückgegeben werden. 
Kein Neukauf 
Erfolgt kein Neukauf, können alte Fahrzeuge nur bei den Verkaufs-
stellen der entsprechenden Marken zurückgegeben werden.  

Glas
In den Sammelcontainer gehört Verpackungsglas, getrennt nach Far-
ben. Was nicht weiss oder braun ist, wird mit dem Grünglas gesam-
melt. Nicht in die Glassammlung, sondern zu den mineralischen Abfäl-
len (Grubengut) gehören Fenster- und Spiegelglas, Autoscheiben, 
Ton, Keramik, Porzellan.  

Sammelstellen: 

- Ökihof in Goldau
- Husmatt, hinter dem Schulhaus

Papier 
Altpapier für die Sammlung bündeln (Bündel max. 5 kg). 
Zeitungen, Zeitschriften, Taschenbücher, Bücherseiten ohne Ein-
band, Telefonbücher, Prospekte ohne Beschichtung usw. zählen 
zum Altpapier.
In den Hauskehricht gehören: 

Sammeldaten siehe hinten 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Papierschnitzel aus Aktenvernichtern, Couverts, Hygienepapier, 
Papierservietten, Futtersäcke, Haushaltpapier und Windeln. 

Biogene Abfälle (Grüngut)
Grünabfuhr
Der Grünabfuhr dürfen nur kompostierbare Abfälle aus Garten und 
Haushalt (Gras, Laub, Baum-, Sträucherschnitt, Blumen, Pflanzen,
Christbäume, Unkraut, Rüstabfälle, Speisereste, etc.) übergeben 
werden. 
Küchenabfälle, Speisereste etc. sind in den kompostierbaren „Compo-
Bag“ Säcken, ohne Kompostkübel, für die Abfuhr bereitzustellen. Bei 
Mehrfamilienhäusern und Quartieren können Küchenabfälle, Speise-
reste etc. auch in den grünen Kunststoff Norm-Containern mit mindes-
tens 140 bis maximal 800 Litern Inhalt bereitgestellt werden. Aus hygi-
enischen Gründen sind aber auch hier die Küchenabfälle und Speise-
reste in den „CompoBag“ Säcken in die Container zu werfen. Es wird 
empfohlen, auch die übrigen Grünabfälle, Baum-, Sträucher-, Rasen-
schnitt, Laub etc. in den grünen Kunststoff Norm-Containern für die 
Abfuhr bereit zu stellen. Andere Behälter werden nur entleert, wenn 
sie mit Traggriffen versehen sind und max. 20 kg wiegen. Nicht in Be-
hältern zur Abfuhr bereitgestelltes Schnittgut ist mit einer Schnur oder 
andern verrottbaren Materialien (kein Draht) zu bündeln und darf die 
Masse von 150x50x50 cm nicht überschreiten und dürfen max. 20 kg 
wiegen. 
Nicht entleert werden Kartonschachteln, Papier- und Plastiktaschen.

Speisereste aus Gewerbebetrieben (Restaurants, Hotels, Alters-
heimen, Kantinen, Grossküchen etc.) sind separat zu beseitigen 
und dürfen nicht über die kommunale Grüngutsammlung entsorgt 
werden.

Sammelroute ist analog der Kehricht-
abfuhr
Grünabfuhren siehe hinten 

Ab März – Ende November wöchentlich 
(in der Regel am Mittwoch ab 10.00 Uhr)

In den Monaten Dezember – März nur 
alle zwei Wochen Grünabfuhr. 

Elektroschrott
Gratisrückgabe über den Handel
Alle elektrischen und elektronischen Geräte samt Zubehör können an 
den Verkaufsstellen gleichartiger Geräte kostenlos zurückgegeben 
werden, auch ohne Neukauf und unabhängig der Marke. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau
- Verkaufsstellen
www.swico.ch

EPS Expandierter Polystyrol-Hartschaum (Styropor, Sagex)
Gratisrückgabe über den Handel
Sperriges Verpackungsmaterial aus EPS (Sagex, Styropor usw.), 
welches nicht in einen 35 Liter-Kehrichtsack passt, kann gratis im 
Verkaufsgeschäft zurückgelassen oder später dahin zurückgebracht 
werden. 
In die Separatsammlung gehören nur saubere weisse Formteile aus 
EPS (Sagex, Styropor usw.). Lose Chips sind mit dem Kehricht zu 
entsorgen.  

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau
- Verkaufsstellen

Fahrzeuge
Bei Neukauf 
Alte Fahrzeuge wie Autos, Mofas und Fahrräder können beim Neukauf 
eines vergleichbaren Fahrzeuges, unabhängig von der Marke, an jeder 
Verkaufsstelle zurückgegeben werden. 
Kein Neukauf 
Erfolgt kein Neukauf, können alte Fahrzeuge nur bei den Verkaufs-
stellen der entsprechenden Marken zurückgegeben werden.  

Glas
In den Sammelcontainer gehört Verpackungsglas, getrennt nach Far-
ben. Was nicht weiss oder braun ist, wird mit dem Grünglas gesam-
melt. Nicht in die Glassammlung, sondern zu den mineralischen Abfäl-
len (Grubengut) gehören Fenster- und Spiegelglas, Autoscheiben, 
Ton, Keramik, Porzellan.  

Sammelstellen: 

- Ökihof in Goldau
- Husmatt, hinter dem Schulhaus

Papier 
Altpapier für die Sammlung bündeln (Bündel max. 5 kg). 
Zeitungen, Zeitschriften, Taschenbücher, Bücherseiten ohne Ein-
band, Telefonbücher, Prospekte ohne Beschichtung usw. zählen 
zum Altpapier.
In den Hauskehricht gehören: 

Sammeldaten siehe hinten 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Papierschnitzel aus Aktenvernichtern, Couverts, Hygienepapier, 
Papierservietten, Futtersäcke, Haushaltpapier und Windeln. 



Karton
Karton muss für die Sammlung gebündelt werden. 
In die Kartonsammlung gehören Wellkarton und alle Arten von unbe-
schichteten Kartonverpackungen wie Schachteln, Früchte- und Ge-
müsekartons, Papiertragetaschen. 
In den Hauskehricht gehören: 
Verschmutzter oder mit Kunststoff beschichteter Karton z.B. Tetrapak, 
Couverts, Futtersäcke, Waschmittelboxen etc.).
Gratisrückgabe über den Handel 
Sperrige Verpackungen aus Karton, welche nicht in einen 35 Liter-
Kehrichtsack passen, können gratis im Verkaufsgeschäft zurückge-
lassen oder später dahin zurückgebracht werden. 

Sammeldaten siehe hinten 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Kunststoffe (neu kostenpflichtig)
Plastikprodukte (PE, PP, PS)
Saubere, öl- und fettfreie Plastikwaren wie Plastiksäcke, Plastikfolien, 
Milch-, Rahm-, Shampooflaschen, Joghurt- und andere Becher, Luft-
polsterfolien, Schrumpf- und Stretchfolien etc. 
Die Kunststoffart kann an der Abkürzung PE, PP, PS,) die z.B. am Bo-
den einer Plastikflasche angebracht ist, erkannt werden. 

Nicht entgegengenommen werden grosse und sperrige Plastikgegen-
stände wie Gartenmöbel, Gartenspielzeug, Rohre, Grossbehälter etc., 
PVC-Produkte. 
Solche Gegenstände sind als kostenpflichtiges Sperrgut zu entsorgen. 

Bitte keine PET-Flaschen in Plastiksammlung geben. PET wird separat 
gesammelt. 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Metalle (kostenpflichtig) 
In die Separatsammlung gehören alle Arten von Metallen (Gestelle, 
Wäscheständer, Fahrradrahmen, Pfannen usw.). Getrennt von den
übrigen Metallen gesammelt werden Stahlblech-/Weissblechdosen und 
Aluminiumverpackungen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Öl
In die Separatsammlung gehören Speiseöl (Öle und Fette tierischer 
und pflanzlicher Herkunft) und Mineralöl (Motoren- und Getriebeöl). 
Altöl darf auf keinen Fall über die Kanalisation entsorgt werden.  

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

PET-Getränkeflaschen
PET-Getränkeflaschen gehören zurück zu den Verkaufsstellen. Falls 
PET-Flaschen Rückstände von Essig, Öl, Shampoo, Putzmitteln o.ä. 
enthalten, sind sie mit dem Kehricht zu entsorgen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

www.pet-recycling.ch

Pneus (kostenpflichtig) 
Pneus müssen einem Hersteller oder Händler der entsprechenden 
Marke zurückgebracht werden. Bei gleichzeitigem Kauf neuer Reifen, 
müssen die Händler Pneus jeder Marke zurücknehmen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Stahlblechdosen / Aluminium
Stahlblechdosen (Konservendosen) und Aludosen können im selben 
Container entsorgt werden. In die Separatsammlung gehören Stahl- 
und Weissblechdosen (Konservendosen) sowie Blech- und Aludeckel 
von Konfitüren- und anderen Lebensmittelgläsern, Tiernahrungsscha-
len, Folien und andere Aluminiumteile. Für Aluminium-Getränkedosen 
bieten auch die Verkaufsläden Sammelstellen an.  
Nur saubere Dosen sammeln und abgeben. In den Kehricht gehören 
Verbundverpackungen wie Tiernahrungsbeutel usw.  
Spraydosen – auch leere – sind als Sonderabfall zu entsorgen. 

Sammelstellen: 

- Ökihof in Goldau
- Husmatt, hinter dem Schulhaus

Textilien und Schuhe

Zu den separat gesammelten Textilien zählen tragbare Kleider und 
Schuhe (Paare zusammenbinden), Vorhänge, Tisch- und Bettwäsche. 
Kaputte und stark verschmutzte Schuhe und Textilien gehören in den 
Kehricht. Brauchbare Kleider und Schuhe können auch via Kleiderbör-
sen weitergegeben werden.  

Sammelstellen: 
- Ökihof in Goldau
- Husmatt, hinter dem Schulhaus

Karton
Karton muss für die Sammlung gebündelt werden. 
In die Kartonsammlung gehören Wellkarton und alle Arten von unbe-
schichteten Kartonverpackungen wie Schachteln, Früchte- und Ge-
müsekartons, Papiertragetaschen. 
In den Hauskehricht gehören: 
Verschmutzter oder mit Kunststoff beschichteter Karton z.B. Tetrapak, 
Couverts, Futtersäcke, Waschmittelboxen etc.).
Gratisrückgabe über den Handel 
Sperrige Verpackungen aus Karton, welche nicht in einen 35 Liter-
Kehrichtsack passen, können gratis im Verkaufsgeschäft zurückge-
lassen oder später dahin zurückgebracht werden. 

Sammeldaten siehe hinten 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Kunststoffe (neu kostenpflichtig)
Plastikprodukte (PE, PP, PS)
Saubere, öl- und fettfreie Plastikwaren wie Plastiksäcke, Plastikfolien, 
Milch-, Rahm-, Shampooflaschen, Joghurt- und andere Becher, Luft-
polsterfolien, Schrumpf- und Stretchfolien etc. 
Die Kunststoffart kann an der Abkürzung PE, PP, PS,) die z.B. am Bo-
den einer Plastikflasche angebracht ist, erkannt werden. 

Nicht entgegengenommen werden grosse und sperrige Plastikgegen-
stände wie Gartenmöbel, Gartenspielzeug, Rohre, Grossbehälter etc., 
PVC-Produkte. 
Solche Gegenstände sind als kostenpflichtiges Sperrgut zu entsorgen. 

Bitte keine PET-Flaschen in Plastiksammlung geben. PET wird separat 
gesammelt. 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Metalle (kostenpflichtig) 
In die Separatsammlung gehören alle Arten von Metallen (Gestelle, 
Wäscheständer, Fahrradrahmen, Pfannen usw.). Getrennt von den
übrigen Metallen gesammelt werden Stahlblech-/Weissblechdosen und 
Aluminiumverpackungen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Öl
In die Separatsammlung gehören Speiseöl (Öle und Fette tierischer 
und pflanzlicher Herkunft) und Mineralöl (Motoren- und Getriebeöl). 
Altöl darf auf keinen Fall über die Kanalisation entsorgt werden.  

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

PET-Getränkeflaschen
PET-Getränkeflaschen gehören zurück zu den Verkaufsstellen. Falls 
PET-Flaschen Rückstände von Essig, Öl, Shampoo, Putzmitteln o.ä. 
enthalten, sind sie mit dem Kehricht zu entsorgen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

www.pet-recycling.ch

Pneus (kostenpflichtig) 
Pneus müssen einem Hersteller oder Händler der entsprechenden 
Marke zurückgebracht werden. Bei gleichzeitigem Kauf neuer Reifen, 
müssen die Händler Pneus jeder Marke zurücknehmen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Stahlblechdosen / Aluminium
Stahlblechdosen (Konservendosen) und Aludosen können im selben 
Container entsorgt werden. In die Separatsammlung gehören Stahl- 
und Weissblechdosen (Konservendosen) sowie Blech- und Aludeckel 
von Konfitüren- und anderen Lebensmittelgläsern, Tiernahrungsscha-
len, Folien und andere Aluminiumteile. Für Aluminium-Getränkedosen 
bieten auch die Verkaufsläden Sammelstellen an.  
Nur saubere Dosen sammeln und abgeben. In den Kehricht gehören 
Verbundverpackungen wie Tiernahrungsbeutel usw.  
Spraydosen – auch leere – sind als Sonderabfall zu entsorgen. 

Sammelstellen: 

- Ökihof in Goldau
- Husmatt, hinter dem Schulhaus

Textilien und Schuhe

Zu den separat gesammelten Textilien zählen tragbare Kleider und 
Schuhe (Paare zusammenbinden), Vorhänge, Tisch- und Bettwäsche. 
Kaputte und stark verschmutzte Schuhe und Textilien gehören in den 
Kehricht. Brauchbare Kleider und Schuhe können auch via Kleiderbör-
sen weitergegeben werden.  

Sammelstellen: 
- Ökihof in Goldau
- Husmatt, hinter dem Schulhaus

Karton
Karton muss für die Sammlung gebündelt werden. 
In die Kartonsammlung gehören Wellkarton und alle Arten von unbe-
schichteten Kartonverpackungen wie Schachteln, Früchte- und Ge-
müsekartons, Papiertragetaschen. 
In den Hauskehricht gehören: 
Verschmutzter oder mit Kunststoff beschichteter Karton z.B. Tetrapak, 
Couverts, Futtersäcke, Waschmittelboxen etc.).
Gratisrückgabe über den Handel 
Sperrige Verpackungen aus Karton, welche nicht in einen 35 Liter-
Kehrichtsack passen, können gratis im Verkaufsgeschäft zurückge-
lassen oder später dahin zurückgebracht werden. 

Sammeldaten siehe hinten 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Kunststoffe (neu kostenpflichtig)
Plastikprodukte (PE, PP, PS)
Saubere, öl- und fettfreie Plastikwaren wie Plastiksäcke, Plastikfolien, 
Milch-, Rahm-, Shampooflaschen, Joghurt- und andere Becher, Luft-
polsterfolien, Schrumpf- und Stretchfolien etc. 
Die Kunststoffart kann an der Abkürzung PE, PP, PS,) die z.B. am Bo-
den einer Plastikflasche angebracht ist, erkannt werden. 

Nicht entgegengenommen werden grosse und sperrige Plastikgegen-
stände wie Gartenmöbel, Gartenspielzeug, Rohre, Grossbehälter etc., 
PVC-Produkte. 
Solche Gegenstände sind als kostenpflichtiges Sperrgut zu entsorgen. 

Bitte keine PET-Flaschen in Plastiksammlung geben. PET wird separat 
gesammelt. 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Metalle (kostenpflichtig) 
In die Separatsammlung gehören alle Arten von Metallen (Gestelle, 
Wäscheständer, Fahrradrahmen, Pfannen usw.). Getrennt von den
übrigen Metallen gesammelt werden Stahlblech-/Weissblechdosen und 
Aluminiumverpackungen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Öl
In die Separatsammlung gehören Speiseöl (Öle und Fette tierischer 
und pflanzlicher Herkunft) und Mineralöl (Motoren- und Getriebeöl). 
Altöl darf auf keinen Fall über die Kanalisation entsorgt werden.  

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

PET-Getränkeflaschen
PET-Getränkeflaschen gehören zurück zu den Verkaufsstellen. Falls 
PET-Flaschen Rückstände von Essig, Öl, Shampoo, Putzmitteln o.ä. 
enthalten, sind sie mit dem Kehricht zu entsorgen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

www.pet-recycling.ch

Pneus (kostenpflichtig) 
Pneus müssen einem Hersteller oder Händler der entsprechenden 
Marke zurückgebracht werden. Bei gleichzeitigem Kauf neuer Reifen, 
müssen die Händler Pneus jeder Marke zurücknehmen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Stahlblechdosen / Aluminium
Stahlblechdosen (Konservendosen) und Aludosen können im selben 
Container entsorgt werden. In die Separatsammlung gehören Stahl- 
und Weissblechdosen (Konservendosen) sowie Blech- und Aludeckel 
von Konfitüren- und anderen Lebensmittelgläsern, Tiernahrungsscha-
len, Folien und andere Aluminiumteile. Für Aluminium-Getränkedosen 
bieten auch die Verkaufsläden Sammelstellen an.  
Nur saubere Dosen sammeln und abgeben. In den Kehricht gehören 
Verbundverpackungen wie Tiernahrungsbeutel usw.  
Spraydosen – auch leere – sind als Sonderabfall zu entsorgen. 

Sammelstellen: 

- Ökihof in Goldau
- Husmatt, hinter dem Schulhaus

Textilien und Schuhe

Zu den separat gesammelten Textilien zählen tragbare Kleider und 
Schuhe (Paare zusammenbinden), Vorhänge, Tisch- und Bettwäsche. 
Kaputte und stark verschmutzte Schuhe und Textilien gehören in den 
Kehricht. Brauchbare Kleider und Schuhe können auch via Kleiderbör-
sen weitergegeben werden.  

Sammelstellen: 
- Ökihof in Goldau
- Husmatt, hinter dem Schulhaus

Karton
Karton muss für die Sammlung gebündelt werden. 
In die Kartonsammlung gehören Wellkarton und alle Arten von unbe-
schichteten Kartonverpackungen wie Schachteln, Früchte- und Ge-
müsekartons, Papiertragetaschen. 
In den Hauskehricht gehören: 
Verschmutzter oder mit Kunststoff beschichteter Karton z.B. Tetrapak, 
Couverts, Futtersäcke, Waschmittelboxen etc.).
Gratisrückgabe über den Handel 
Sperrige Verpackungen aus Karton, welche nicht in einen 35 Liter-
Kehrichtsack passen, können gratis im Verkaufsgeschäft zurückge-
lassen oder später dahin zurückgebracht werden. 

Sammeldaten siehe hinten 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Kunststoffe (neu kostenpflichtig)
Plastikprodukte (PE, PP, PS)
Saubere, öl- und fettfreie Plastikwaren wie Plastiksäcke, Plastikfolien, 
Milch-, Rahm-, Shampooflaschen, Joghurt- und andere Becher, Luft-
polsterfolien, Schrumpf- und Stretchfolien etc. 
Die Kunststoffart kann an der Abkürzung PE, PP, PS,) die z.B. am Bo-
den einer Plastikflasche angebracht ist, erkannt werden. 

Nicht entgegengenommen werden grosse und sperrige Plastikgegen-
stände wie Gartenmöbel, Gartenspielzeug, Rohre, Grossbehälter etc., 
PVC-Produkte. 
Solche Gegenstände sind als kostenpflichtiges Sperrgut zu entsorgen. 

Bitte keine PET-Flaschen in Plastiksammlung geben. PET wird separat 
gesammelt. 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Metalle (kostenpflichtig) 
In die Separatsammlung gehören alle Arten von Metallen (Gestelle, 
Wäscheständer, Fahrradrahmen, Pfannen usw.). Getrennt von den
übrigen Metallen gesammelt werden Stahlblech-/Weissblechdosen und 
Aluminiumverpackungen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Öl
In die Separatsammlung gehören Speiseöl (Öle und Fette tierischer 
und pflanzlicher Herkunft) und Mineralöl (Motoren- und Getriebeöl). 
Altöl darf auf keinen Fall über die Kanalisation entsorgt werden.  

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

PET-Getränkeflaschen
PET-Getränkeflaschen gehören zurück zu den Verkaufsstellen. Falls 
PET-Flaschen Rückstände von Essig, Öl, Shampoo, Putzmitteln o.ä. 
enthalten, sind sie mit dem Kehricht zu entsorgen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

www.pet-recycling.ch

Pneus (kostenpflichtig) 
Pneus müssen einem Hersteller oder Händler der entsprechenden 
Marke zurückgebracht werden. Bei gleichzeitigem Kauf neuer Reifen, 
müssen die Händler Pneus jeder Marke zurücknehmen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Stahlblechdosen / Aluminium
Stahlblechdosen (Konservendosen) und Aludosen können im selben 
Container entsorgt werden. In die Separatsammlung gehören Stahl- 
und Weissblechdosen (Konservendosen) sowie Blech- und Aludeckel 
von Konfitüren- und anderen Lebensmittelgläsern, Tiernahrungsscha-
len, Folien und andere Aluminiumteile. Für Aluminium-Getränkedosen 
bieten auch die Verkaufsläden Sammelstellen an.  
Nur saubere Dosen sammeln und abgeben. In den Kehricht gehören 
Verbundverpackungen wie Tiernahrungsbeutel usw.  
Spraydosen – auch leere – sind als Sonderabfall zu entsorgen. 

Sammelstellen: 

- Ökihof in Goldau
- Husmatt, hinter dem Schulhaus

Textilien und Schuhe

Zu den separat gesammelten Textilien zählen tragbare Kleider und 
Schuhe (Paare zusammenbinden), Vorhänge, Tisch- und Bettwäsche. 
Kaputte und stark verschmutzte Schuhe und Textilien gehören in den 
Kehricht. Brauchbare Kleider und Schuhe können auch via Kleiderbör-
sen weitergegeben werden.  

Sammelstellen: 
- Ökihof in Goldau
- Husmatt, hinter dem Schulhaus

Sammeltermine 2021 
(gleiche Sammeltour wie Hauskehricht) 

Datum  Bereit zu stellen bis  Art der Entsorgung 
      JANUAR       
Dienstag  5  Januar  10.00 Uhr  Kehricht 
Dienstag  12  Januar  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  13  Januar  10.00 Uhr  Grüngut 
Dienstag  19  Januar  10.00 Uhr  Kehricht 
Dienstag  26  Januar  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  27  Januar  10.00 Uhr  Grüngut 
      FEBRUAR       
Dienstag  2  Februar  10.00 Uhr  Kehricht 
Freitag  5  Februar  10.00 Uhr  Papier 
Dienstag  9  Februar  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  10  Februar  10.00 Uhr  Grüngut 
Donnerstag  11  Februar  10.00 Uhr  Karton 
Dienstag  16  Februar  10.00 Uhr  Kehricht 
Dienstag  23  Februar  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  24  Februar  10.00 Uhr  Grüngut 
      MÄRZ       
Dienstag  2  März  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  3  März  10.00 Uhr  Grüngut 
Dienstag  9  März  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  10  März  10.00 Uhr  Grüngut 
Dienstag  16  März  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  17  März  10.00 Uhr  Grüngut 
Dienstag  23  März  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  24  März  10.00 Uhr  Grüngut 
Dienstag  30  März  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  31  März  10.00 Uhr  Grüngut 
      APRIL       
Dienstag  6  April  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  7  April  10.00 Uhr  Grüngut 
Donnerstag  8  April  10.00 Uhr  Karton 
Freitag  9  April  10.00 Uhr  Papier 
Dienstag  13  April  10.00 Uhr  Kehricht 



Karton
Karton muss für die Sammlung gebündelt werden. 
In die Kartonsammlung gehören Wellkarton und alle Arten von unbe-
schichteten Kartonverpackungen wie Schachteln, Früchte- und Ge-
müsekartons, Papiertragetaschen. 
In den Hauskehricht gehören: 
Verschmutzter oder mit Kunststoff beschichteter Karton z.B. Tetrapak, 
Couverts, Futtersäcke, Waschmittelboxen etc.).
Gratisrückgabe über den Handel 
Sperrige Verpackungen aus Karton, welche nicht in einen 35 Liter-
Kehrichtsack passen, können gratis im Verkaufsgeschäft zurückge-
lassen oder später dahin zurückgebracht werden. 

Sammeldaten siehe hinten 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Kunststoffe (neu kostenpflichtig)
Plastikprodukte (PE, PP, PS)
Saubere, öl- und fettfreie Plastikwaren wie Plastiksäcke, Plastikfolien, 
Milch-, Rahm-, Shampooflaschen, Joghurt- und andere Becher, Luft-
polsterfolien, Schrumpf- und Stretchfolien etc. 
Die Kunststoffart kann an der Abkürzung PE, PP, PS,) die z.B. am Bo-
den einer Plastikflasche angebracht ist, erkannt werden. 

Nicht entgegengenommen werden grosse und sperrige Plastikgegen-
stände wie Gartenmöbel, Gartenspielzeug, Rohre, Grossbehälter etc., 
PVC-Produkte. 
Solche Gegenstände sind als kostenpflichtiges Sperrgut zu entsorgen. 

Bitte keine PET-Flaschen in Plastiksammlung geben. PET wird separat 
gesammelt. 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Metalle (kostenpflichtig) 
In die Separatsammlung gehören alle Arten von Metallen (Gestelle, 
Wäscheständer, Fahrradrahmen, Pfannen usw.). Getrennt von den
übrigen Metallen gesammelt werden Stahlblech-/Weissblechdosen und 
Aluminiumverpackungen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Öl
In die Separatsammlung gehören Speiseöl (Öle und Fette tierischer 
und pflanzlicher Herkunft) und Mineralöl (Motoren- und Getriebeöl). 
Altöl darf auf keinen Fall über die Kanalisation entsorgt werden.  

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

PET-Getränkeflaschen
PET-Getränkeflaschen gehören zurück zu den Verkaufsstellen. Falls 
PET-Flaschen Rückstände von Essig, Öl, Shampoo, Putzmitteln o.ä. 
enthalten, sind sie mit dem Kehricht zu entsorgen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

www.pet-recycling.ch

Pneus (kostenpflichtig) 
Pneus müssen einem Hersteller oder Händler der entsprechenden 
Marke zurückgebracht werden. Bei gleichzeitigem Kauf neuer Reifen, 
müssen die Händler Pneus jeder Marke zurücknehmen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Stahlblechdosen / Aluminium
Stahlblechdosen (Konservendosen) und Aludosen können im selben 
Container entsorgt werden. In die Separatsammlung gehören Stahl- 
und Weissblechdosen (Konservendosen) sowie Blech- und Aludeckel 
von Konfitüren- und anderen Lebensmittelgläsern, Tiernahrungsscha-
len, Folien und andere Aluminiumteile. Für Aluminium-Getränkedosen 
bieten auch die Verkaufsläden Sammelstellen an.  
Nur saubere Dosen sammeln und abgeben. In den Kehricht gehören 
Verbundverpackungen wie Tiernahrungsbeutel usw.  
Spraydosen – auch leere – sind als Sonderabfall zu entsorgen. 

Sammelstellen: 

- Ökihof in Goldau
- Husmatt, hinter dem Schulhaus

Textilien und Schuhe

Zu den separat gesammelten Textilien zählen tragbare Kleider und 
Schuhe (Paare zusammenbinden), Vorhänge, Tisch- und Bettwäsche. 
Kaputte und stark verschmutzte Schuhe und Textilien gehören in den 
Kehricht. Brauchbare Kleider und Schuhe können auch via Kleiderbör-
sen weitergegeben werden.  

Sammelstellen: 
- Ökihof in Goldau
- Husmatt, hinter dem Schulhaus

Karton
Karton muss für die Sammlung gebündelt werden. 
In die Kartonsammlung gehören Wellkarton und alle Arten von unbe-
schichteten Kartonverpackungen wie Schachteln, Früchte- und Ge-
müsekartons, Papiertragetaschen. 
In den Hauskehricht gehören: 
Verschmutzter oder mit Kunststoff beschichteter Karton z.B. Tetrapak, 
Couverts, Futtersäcke, Waschmittelboxen etc.).
Gratisrückgabe über den Handel 
Sperrige Verpackungen aus Karton, welche nicht in einen 35 Liter-
Kehrichtsack passen, können gratis im Verkaufsgeschäft zurückge-
lassen oder später dahin zurückgebracht werden. 

Sammeldaten siehe hinten 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Kunststoffe (neu kostenpflichtig)
Plastikprodukte (PE, PP, PS)
Saubere, öl- und fettfreie Plastikwaren wie Plastiksäcke, Plastikfolien, 
Milch-, Rahm-, Shampooflaschen, Joghurt- und andere Becher, Luft-
polsterfolien, Schrumpf- und Stretchfolien etc. 
Die Kunststoffart kann an der Abkürzung PE, PP, PS,) die z.B. am Bo-
den einer Plastikflasche angebracht ist, erkannt werden. 

Nicht entgegengenommen werden grosse und sperrige Plastikgegen-
stände wie Gartenmöbel, Gartenspielzeug, Rohre, Grossbehälter etc., 
PVC-Produkte. 
Solche Gegenstände sind als kostenpflichtiges Sperrgut zu entsorgen. 

Bitte keine PET-Flaschen in Plastiksammlung geben. PET wird separat 
gesammelt. 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Metalle (kostenpflichtig) 
In die Separatsammlung gehören alle Arten von Metallen (Gestelle, 
Wäscheständer, Fahrradrahmen, Pfannen usw.). Getrennt von den
übrigen Metallen gesammelt werden Stahlblech-/Weissblechdosen und 
Aluminiumverpackungen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Öl
In die Separatsammlung gehören Speiseöl (Öle und Fette tierischer 
und pflanzlicher Herkunft) und Mineralöl (Motoren- und Getriebeöl). 
Altöl darf auf keinen Fall über die Kanalisation entsorgt werden.  

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

PET-Getränkeflaschen
PET-Getränkeflaschen gehören zurück zu den Verkaufsstellen. Falls 
PET-Flaschen Rückstände von Essig, Öl, Shampoo, Putzmitteln o.ä. 
enthalten, sind sie mit dem Kehricht zu entsorgen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

www.pet-recycling.ch

Pneus (kostenpflichtig) 
Pneus müssen einem Hersteller oder Händler der entsprechenden 
Marke zurückgebracht werden. Bei gleichzeitigem Kauf neuer Reifen, 
müssen die Händler Pneus jeder Marke zurücknehmen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Stahlblechdosen / Aluminium
Stahlblechdosen (Konservendosen) und Aludosen können im selben 
Container entsorgt werden. In die Separatsammlung gehören Stahl- 
und Weissblechdosen (Konservendosen) sowie Blech- und Aludeckel 
von Konfitüren- und anderen Lebensmittelgläsern, Tiernahrungsscha-
len, Folien und andere Aluminiumteile. Für Aluminium-Getränkedosen 
bieten auch die Verkaufsläden Sammelstellen an.  
Nur saubere Dosen sammeln und abgeben. In den Kehricht gehören 
Verbundverpackungen wie Tiernahrungsbeutel usw.  
Spraydosen – auch leere – sind als Sonderabfall zu entsorgen. 

Sammelstellen: 

- Ökihof in Goldau
- Husmatt, hinter dem Schulhaus

Textilien und Schuhe

Zu den separat gesammelten Textilien zählen tragbare Kleider und 
Schuhe (Paare zusammenbinden), Vorhänge, Tisch- und Bettwäsche. 
Kaputte und stark verschmutzte Schuhe und Textilien gehören in den 
Kehricht. Brauchbare Kleider und Schuhe können auch via Kleiderbör-
sen weitergegeben werden.  

Sammelstellen: 
- Ökihof in Goldau
- Husmatt, hinter dem Schulhaus

Karton
Karton muss für die Sammlung gebündelt werden. 
In die Kartonsammlung gehören Wellkarton und alle Arten von unbe-
schichteten Kartonverpackungen wie Schachteln, Früchte- und Ge-
müsekartons, Papiertragetaschen. 
In den Hauskehricht gehören: 
Verschmutzter oder mit Kunststoff beschichteter Karton z.B. Tetrapak, 
Couverts, Futtersäcke, Waschmittelboxen etc.).
Gratisrückgabe über den Handel 
Sperrige Verpackungen aus Karton, welche nicht in einen 35 Liter-
Kehrichtsack passen, können gratis im Verkaufsgeschäft zurückge-
lassen oder später dahin zurückgebracht werden. 

Sammeldaten siehe hinten 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Kunststoffe (neu kostenpflichtig)
Plastikprodukte (PE, PP, PS)
Saubere, öl- und fettfreie Plastikwaren wie Plastiksäcke, Plastikfolien, 
Milch-, Rahm-, Shampooflaschen, Joghurt- und andere Becher, Luft-
polsterfolien, Schrumpf- und Stretchfolien etc. 
Die Kunststoffart kann an der Abkürzung PE, PP, PS,) die z.B. am Bo-
den einer Plastikflasche angebracht ist, erkannt werden. 

Nicht entgegengenommen werden grosse und sperrige Plastikgegen-
stände wie Gartenmöbel, Gartenspielzeug, Rohre, Grossbehälter etc., 
PVC-Produkte. 
Solche Gegenstände sind als kostenpflichtiges Sperrgut zu entsorgen. 

Bitte keine PET-Flaschen in Plastiksammlung geben. PET wird separat 
gesammelt. 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Metalle (kostenpflichtig) 
In die Separatsammlung gehören alle Arten von Metallen (Gestelle, 
Wäscheständer, Fahrradrahmen, Pfannen usw.). Getrennt von den
übrigen Metallen gesammelt werden Stahlblech-/Weissblechdosen und 
Aluminiumverpackungen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Öl
In die Separatsammlung gehören Speiseöl (Öle und Fette tierischer 
und pflanzlicher Herkunft) und Mineralöl (Motoren- und Getriebeöl). 
Altöl darf auf keinen Fall über die Kanalisation entsorgt werden.  

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

PET-Getränkeflaschen
PET-Getränkeflaschen gehören zurück zu den Verkaufsstellen. Falls 
PET-Flaschen Rückstände von Essig, Öl, Shampoo, Putzmitteln o.ä. 
enthalten, sind sie mit dem Kehricht zu entsorgen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

www.pet-recycling.ch

Pneus (kostenpflichtig) 
Pneus müssen einem Hersteller oder Händler der entsprechenden 
Marke zurückgebracht werden. Bei gleichzeitigem Kauf neuer Reifen, 
müssen die Händler Pneus jeder Marke zurücknehmen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Stahlblechdosen / Aluminium
Stahlblechdosen (Konservendosen) und Aludosen können im selben 
Container entsorgt werden. In die Separatsammlung gehören Stahl- 
und Weissblechdosen (Konservendosen) sowie Blech- und Aludeckel 
von Konfitüren- und anderen Lebensmittelgläsern, Tiernahrungsscha-
len, Folien und andere Aluminiumteile. Für Aluminium-Getränkedosen 
bieten auch die Verkaufsläden Sammelstellen an.  
Nur saubere Dosen sammeln und abgeben. In den Kehricht gehören 
Verbundverpackungen wie Tiernahrungsbeutel usw.  
Spraydosen – auch leere – sind als Sonderabfall zu entsorgen. 

Sammelstellen: 

- Ökihof in Goldau
- Husmatt, hinter dem Schulhaus

Textilien und Schuhe

Zu den separat gesammelten Textilien zählen tragbare Kleider und 
Schuhe (Paare zusammenbinden), Vorhänge, Tisch- und Bettwäsche. 
Kaputte und stark verschmutzte Schuhe und Textilien gehören in den 
Kehricht. Brauchbare Kleider und Schuhe können auch via Kleiderbör-
sen weitergegeben werden.  

Sammelstellen: 
- Ökihof in Goldau
- Husmatt, hinter dem Schulhaus

Karton
Karton muss für die Sammlung gebündelt werden. 
In die Kartonsammlung gehören Wellkarton und alle Arten von unbe-
schichteten Kartonverpackungen wie Schachteln, Früchte- und Ge-
müsekartons, Papiertragetaschen. 
In den Hauskehricht gehören: 
Verschmutzter oder mit Kunststoff beschichteter Karton z.B. Tetrapak, 
Couverts, Futtersäcke, Waschmittelboxen etc.).
Gratisrückgabe über den Handel 
Sperrige Verpackungen aus Karton, welche nicht in einen 35 Liter-
Kehrichtsack passen, können gratis im Verkaufsgeschäft zurückge-
lassen oder später dahin zurückgebracht werden. 

Sammeldaten siehe hinten 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Kunststoffe (neu kostenpflichtig)
Plastikprodukte (PE, PP, PS)
Saubere, öl- und fettfreie Plastikwaren wie Plastiksäcke, Plastikfolien, 
Milch-, Rahm-, Shampooflaschen, Joghurt- und andere Becher, Luft-
polsterfolien, Schrumpf- und Stretchfolien etc. 
Die Kunststoffart kann an der Abkürzung PE, PP, PS,) die z.B. am Bo-
den einer Plastikflasche angebracht ist, erkannt werden. 

Nicht entgegengenommen werden grosse und sperrige Plastikgegen-
stände wie Gartenmöbel, Gartenspielzeug, Rohre, Grossbehälter etc., 
PVC-Produkte. 
Solche Gegenstände sind als kostenpflichtiges Sperrgut zu entsorgen. 

Bitte keine PET-Flaschen in Plastiksammlung geben. PET wird separat 
gesammelt. 

Sammelstelle: 
- Ökihof in Goldau

Metalle (kostenpflichtig) 
In die Separatsammlung gehören alle Arten von Metallen (Gestelle, 
Wäscheständer, Fahrradrahmen, Pfannen usw.). Getrennt von den
übrigen Metallen gesammelt werden Stahlblech-/Weissblechdosen und 
Aluminiumverpackungen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Öl
In die Separatsammlung gehören Speiseöl (Öle und Fette tierischer 
und pflanzlicher Herkunft) und Mineralöl (Motoren- und Getriebeöl). 
Altöl darf auf keinen Fall über die Kanalisation entsorgt werden.  

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

PET-Getränkeflaschen
PET-Getränkeflaschen gehören zurück zu den Verkaufsstellen. Falls 
PET-Flaschen Rückstände von Essig, Öl, Shampoo, Putzmitteln o.ä. 
enthalten, sind sie mit dem Kehricht zu entsorgen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

www.pet-recycling.ch

Pneus (kostenpflichtig) 
Pneus müssen einem Hersteller oder Händler der entsprechenden 
Marke zurückgebracht werden. Bei gleichzeitigem Kauf neuer Reifen, 
müssen die Händler Pneus jeder Marke zurücknehmen. 

Sammelstelle: 

- Ökihof in Goldau

Stahlblechdosen / Aluminium
Stahlblechdosen (Konservendosen) und Aludosen können im selben 
Container entsorgt werden. In die Separatsammlung gehören Stahl- 
und Weissblechdosen (Konservendosen) sowie Blech- und Aludeckel 
von Konfitüren- und anderen Lebensmittelgläsern, Tiernahrungsscha-
len, Folien und andere Aluminiumteile. Für Aluminium-Getränkedosen 
bieten auch die Verkaufsläden Sammelstellen an.  
Nur saubere Dosen sammeln und abgeben. In den Kehricht gehören 
Verbundverpackungen wie Tiernahrungsbeutel usw.  
Spraydosen – auch leere – sind als Sonderabfall zu entsorgen. 

Sammelstellen: 

- Ökihof in Goldau
- Husmatt, hinter dem Schulhaus

Textilien und Schuhe

Zu den separat gesammelten Textilien zählen tragbare Kleider und 
Schuhe (Paare zusammenbinden), Vorhänge, Tisch- und Bettwäsche. 
Kaputte und stark verschmutzte Schuhe und Textilien gehören in den 
Kehricht. Brauchbare Kleider und Schuhe können auch via Kleiderbör-
sen weitergegeben werden.  

Sammelstellen: 
- Ökihof in Goldau
- Husmatt, hinter dem Schulhaus

Sammeltermine 2021 
(gleiche Sammeltour wie Hauskehricht) 

Datum  Bereit zu stellen bis  Art der Entsorgung 
      JANUAR       
Dienstag  5  Januar  10.00 Uhr  Kehricht 
Dienstag  12  Januar  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  13  Januar  10.00 Uhr  Grüngut 
Dienstag  19  Januar  10.00 Uhr  Kehricht 
Dienstag  26  Januar  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  27  Januar  10.00 Uhr  Grüngut 
      FEBRUAR       
Dienstag  2  Februar  10.00 Uhr  Kehricht 
Freitag  5  Februar  10.00 Uhr  Papier 
Dienstag  9  Februar  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  10  Februar  10.00 Uhr  Grüngut 
Donnerstag  11  Februar  10.00 Uhr  Karton 
Dienstag  16  Februar  10.00 Uhr  Kehricht 
Dienstag  23  Februar  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  24  Februar  10.00 Uhr  Grüngut 
      MÄRZ       
Dienstag  2  März  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  3  März  10.00 Uhr  Grüngut 
Dienstag  9  März  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  10  März  10.00 Uhr  Grüngut 
Dienstag  16  März  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  17  März  10.00 Uhr  Grüngut 
Dienstag  23  März  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  24  März  10.00 Uhr  Grüngut 
Dienstag  30  März  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  31  März  10.00 Uhr  Grüngut 
      APRIL       
Dienstag  6  April  10.00 Uhr  Kehricht 
Mittwoch  7  April  10.00 Uhr  Grüngut 
Donnerstag  8  April  10.00 Uhr  Karton 
Freitag  9  April  10.00 Uhr  Papier 
Dienstag  13  April  10.00 Uhr  Kehricht 

Datum Bereit zu 
stellen bis 

Art der 
Entsorgung 

JANUAR 
Dienstag 5 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 12 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 13 Januar 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 19 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 26 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 27 Januar 10.00 Uhr Grüngut 

FEBRUAR 
Dienstag 2 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Freitag 5 Februar 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 9 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 Februar 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 11 Februar 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 16 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 23 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 Februar 10.00 Uhr Grüngut 

MÄRZ 
Dienstag 2 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 3 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 9 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 16 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 17 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 23 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 30 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 31 März 10.00 Uhr Grüngut 

APRIL 
Dienstag 6 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 April 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 8 April 10.00 Uhr Karton 
Freitag 9 April 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 13 April 10.00 Uhr Kehricht 

Datum Bereit zu 
stellen bis 

Art der 
Entsorgung 

JANUAR 
Dienstag 5 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 12 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 13 Januar 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 19 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 26 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 27 Januar 10.00 Uhr Grüngut 

FEBRUAR 
Dienstag 2 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Freitag 5 Februar 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 9 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 Februar 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 11 Februar 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 16 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 23 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 Februar 10.00 Uhr Grüngut 

MÄRZ 
Dienstag 2 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 3 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 9 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 16 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 17 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 23 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 30 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 31 März 10.00 Uhr Grüngut 

APRIL 
Dienstag 6 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 April 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 8 April 10.00 Uhr Karton 
Freitag 9 April 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 13 April 10.00 Uhr Kehricht  Datum Bereit zu stellen bis Art der Entsorgung 

Mittwoch 14 April 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 20 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 21 April 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 27 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 28 April 10.00 Uhr Grüngut 

MAI 
Dienstag 4 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 5 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 11 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 12 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 18 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 19 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 25 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 26 Mai 10.00 Uhr Grüngut 

JUNI 
Dienstag 1 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 2 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Freitag 4 Juni 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 8 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 9 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 10 Juni 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 15 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 16 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 22 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 23 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 29 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 30 Juni 10.00 Uhr Grüngut 

JULI 
Dienstag 6 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 13 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 14 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 20 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 21 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 27 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 28 Juli 10.00 Uhr Grüngut 

Datum Bereit zu stellen bis Art der Entsorgung 
Mittwoch 14 April 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 20 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 21 April 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 27 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 28 April 10.00 Uhr Grüngut 

MAI 
Dienstag 4 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 5 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 11 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 12 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 18 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 19 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 25 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 26 Mai 10.00 Uhr Grüngut 

JUNI 
Dienstag 1 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 2 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Freitag 4 Juni 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 8 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 9 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 10 Juni 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 15 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 16 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 22 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 23 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 29 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 30 Juni 10.00 Uhr Grüngut 

JULI 
Dienstag 6 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 13 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 14 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 20 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 21 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 27 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 28 Juli 10.00 Uhr Grüngut 

Datum Bereit zu stellen bis Art der Entsorgung 
Mittwoch 14 April 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 20 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 21 April 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 27 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 28 April 10.00 Uhr Grüngut 

MAI 
Dienstag 4 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 5 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 11 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 12 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 18 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 19 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 25 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 26 Mai 10.00 Uhr Grüngut 

JUNI 
Dienstag 1 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 2 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Freitag 4 Juni 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 8 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 9 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 10 Juni 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 15 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 16 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 22 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 23 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 29 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 30 Juni 10.00 Uhr Grüngut 

JULI 
Dienstag 6 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 13 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 14 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 20 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 21 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 27 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 28 Juli 10.00 Uhr Grüngut 

Datum Bereit zu stellen bis Art der Entsorgung 
Mittwoch 14 April 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 20 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 21 April 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 27 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 28 April 10.00 Uhr Grüngut 

MAI 
Dienstag 4 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 5 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 11 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 12 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 18 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 19 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 25 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 26 Mai 10.00 Uhr Grüngut 

JUNI 
Dienstag 1 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 2 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Freitag 4 Juni 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 8 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 9 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 10 Juni 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 15 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 16 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 22 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 23 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 29 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 30 Juni 10.00 Uhr Grüngut 

JULI 
Dienstag 6 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 13 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 14 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 20 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 21 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 27 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 28 Juli 10.00 Uhr Grüngut 

Datum Bereit zu 
stellen bis 

Art der 
Entsorgung 

JANUAR 
Dienstag 5 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 12 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 13 Januar 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 19 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 26 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 27 Januar 10.00 Uhr Grüngut 

FEBRUAR 
Dienstag 2 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Freitag 5 Februar 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 9 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 Februar 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 11 Februar 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 16 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 23 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 Februar 10.00 Uhr Grüngut 

MÄRZ 
Dienstag 2 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 3 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 9 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 16 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 17 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 23 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 30 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 31 März 10.00 Uhr Grüngut 

APRIL 
Dienstag 6 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 April 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 8 April 10.00 Uhr Karton 
Freitag 9 April 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 13 April 10.00 Uhr Kehricht 

Datum Bereit zu 
stellen bis 

Art der 
Entsorgung 

JANUAR 
Dienstag 5 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 12 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 13 Januar 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 19 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 26 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 27 Januar 10.00 Uhr Grüngut 

FEBRUAR 
Dienstag 2 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Freitag 5 Februar 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 9 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 Februar 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 11 Februar 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 16 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 23 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 Februar 10.00 Uhr Grüngut 

MÄRZ 
Dienstag 2 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 3 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 9 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 16 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 17 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 23 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 30 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 31 März 10.00 Uhr Grüngut 

APRIL 
Dienstag 6 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 April 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 8 April 10.00 Uhr Karton 
Freitag 9 April 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 13 April 10.00 Uhr Kehricht 

Sammeltermine 2021 
(gleiche Sammeltour wie Hauskehricht) 

Datum Bereit zu stellen bis Art der Entsorgung 
    JANUAR     
Dienstag 5 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 12 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 13 Januar 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 19 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 26 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 27 Januar 10.00 Uhr Grüngut 
    FEBRUAR     
Dienstag 2 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Freitag 5 Februar 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 9 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 Februar 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 11 Februar 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 16 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 23 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 Februar 10.00 Uhr Grüngut 
    MÄRZ     
Dienstag 2 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 3 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 9 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 16 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 17 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 23 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 30 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 31 März 10.00 Uhr Grüngut 
    APRIL     
Dienstag 6 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 April 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 8 April 10.00 Uhr Karton 
Freitag 9 April 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 13 April 10.00 Uhr Kehricht 

Karton
Karton muss für die Sammlung gebündelt werden. 
In die Kartonsammlung gehören Wellkarton und alle Arten von unbe-
schichteten Kartonverpackungen wie Schachteln, Früchte- und Ge-
müsekartons, Papiertragetaschen. 
IndenHauskehrichtgehören: 
Verschmutzter oder mit Kunststoff beschichteter Karton z.B. Tetrapak, 
Couverts, Futtersäcke, Waschmittelboxen etc.).
Gratisrückgabe über denHandel 
Sperrige Verpackungen aus Karton, welche nicht in einen 35 Liter-
Kehrichtsack passen, können gratis im Verkaufsgeschäft zurückge-
lassen oder später dahin zurückgebracht werden. 

Sammeldaten siehe hinten 

Sammelstelle: 
-Ökihof in Goldau

Kunststoffe (neu kostenpflichtig)
Plastikprodukte (PE, PP, PS)
Saubere, öl- und fettfreie Plastikwaren wie Plastiksäcke, Plastikfolien, 
Milch-, Rahm-, Shampooflaschen, Joghurt- und andere Becher, Luft-
polsterfolien, Schrumpf- und Stretchfolien etc. 
Die Kunststoffart kann an der Abkürzung PE, PP, PS,) die z.B. am Bo-
den einer Plastikflasche angebracht ist, erkannt werden. 

Nicht entgegengenommen werden grosse und sperrige Plastikgegen-
stände wie Gartenmöbel, Gartenspielzeug, Rohre, Grossbehälter etc., 
PVC-Produkte. 
Solche Gegenstände sind als kostenpflichtiges Sperrgut zu entsorgen. 

Bitte keine PET-Flaschen in Plastiksammlung geben. PET wird separat 
gesammelt. 

Sammelstelle: 
-Ökihof in Goldau

Metalle(kostenpflichtig) 
In die Separatsammlung gehören alle Arten von Metallen (Gestelle, 
Wäscheständer, Fahrradrahmen, Pfannen usw.). Getrennt von den
übrigen Metallen gesammelt werden Stahlblech-/Weissblechdosen und 
Aluminiumverpackungen. 

Sammelstelle: 

-Ökihof in Goldau

Öl
In die Separatsammlung gehören Speiseöl (Öle und Fette tierischer 
und pflanzlicher Herkunft) und Mineralöl (Motoren- und Getriebeöl). 
Altöl darf auf keinen Fall über die Kanalisation entsorgt werden.  

Sammelstelle: 

-Ökihof in Goldau

PET-Getränkeflaschen
PET-Getränkeflaschen gehören zurück zu den Verkaufsstellen. Falls 
PET-Flaschen Rückstände von Essig, Öl, Shampoo, Putzmitteln o.ä. 
enthalten, sind sie mit dem Kehricht zu entsorgen. 

Sammelstelle: 

-Ökihof in Goldau

www.pet-recycling.ch

Pneus (kostenpflichtig) 
Pneus müssen einem Hersteller oder Händler der entsprechenden 
Marke zurückgebracht werden. Bei gleichzeitigem Kauf neuer Reifen, 
müssen die Händler Pneus jeder Marke zurücknehmen. 

Sammelstelle: 

-Ökihof in Goldau

Stahlblechdosen / Aluminium
Stahlblechdosen (Konservendosen) und Aludosen können im selben 
Container entsorgt werden. In die Separatsammlung gehören Stahl- 
und Weissblechdosen (Konservendosen) sowie Blech- und Aludeckel 
von Konfitüren- und anderen Lebensmittelgläsern, Tiernahrungsscha-
len, Folien und andere Aluminiumteile. Für Aluminium-Getränkedosen 
bieten auch die Verkaufsläden Sammelstellen an.  
Nur saubere Dosen sammeln und abgeben. In den Kehricht gehören 
Verbundverpackungen wie Tiernahrungsbeutel usw.  
Spraydosen – auch leere – sind als Sonderabfall zu entsorgen. 

Sammelstellen: 

-Ökihof in Goldau
-Husmatt, hinter dem Schulhaus

Textilien und Schuhe

Zu den separat gesammelten Textilien zählen tragbare Kleider und 
Schuhe (Paare zusammenbinden), Vorhänge, Tisch- und Bettwäsche. 
Kaputte und stark verschmutzte Schuhe und Textilien gehören in den 
Kehricht. Brauchbare Kleider und Schuhe können auch via Kleiderbör-
sen weitergegeben werden.  

Sammelstellen: 
-Ökihof in Goldau
-Husmatt, hinter dem Schulhaus

Karton
Karton muss für die Sammlung gebündelt werden. 
In die Kartonsammlung gehören Wellkarton und alle Arten von unbe-
schichteten Kartonverpackungen wie Schachteln, Früchte- und Ge-
müsekartons, Papiertragetaschen. 
IndenHauskehrichtgehören: 
Verschmutzter oder mit Kunststoff beschichteter Karton z.B. Tetrapak, 
Couverts, Futtersäcke, Waschmittelboxen etc.).
Gratisrückgabe über denHandel 
Sperrige Verpackungen aus Karton, welche nicht in einen 35 Liter-
Kehrichtsack passen, können gratis im Verkaufsgeschäft zurückge-
lassen oder später dahin zurückgebracht werden. 

Sammeldaten siehe hinten 

Sammelstelle: 
-Ökihof in Goldau

Kunststoffe (neu kostenpflichtig)
Plastikprodukte (PE, PP, PS)
Saubere, öl- und fettfreie Plastikwaren wie Plastiksäcke, Plastikfolien, 
Milch-, Rahm-, Shampooflaschen, Joghurt- und andere Becher, Luft-
polsterfolien, Schrumpf- und Stretchfolien etc. 
Die Kunststoffart kann an der Abkürzung PE, PP, PS,) die z.B. am Bo-
den einer Plastikflasche angebracht ist, erkannt werden. 

Nicht entgegengenommen werden grosse und sperrige Plastikgegen-
stände wie Gartenmöbel, Gartenspielzeug, Rohre, Grossbehälter etc., 
PVC-Produkte. 
Solche Gegenstände sind als kostenpflichtiges Sperrgut zu entsorgen. 

Bitte keine PET-Flaschen in Plastiksammlung geben. PET wird separat 
gesammelt. 

Sammelstelle: 
-Ökihof in Goldau

Metalle(kostenpflichtig) 
In die Separatsammlung gehören alle Arten von Metallen (Gestelle, 
Wäscheständer, Fahrradrahmen, Pfannen usw.). Getrennt von den
übrigen Metallen gesammelt werden Stahlblech-/Weissblechdosen und 
Aluminiumverpackungen. 

Sammelstelle: 

-Ökihof in Goldau

Öl
In die Separatsammlung gehören Speiseöl (Öle und Fette tierischer 
und pflanzlicher Herkunft) und Mineralöl (Motoren- und Getriebeöl). 
Altöl darf auf keinen Fall über die Kanalisation entsorgt werden.  

Sammelstelle: 

-Ökihof in Goldau

PET-Getränkeflaschen
PET-Getränkeflaschen gehören zurück zu den Verkaufsstellen. Falls 
PET-Flaschen Rückstände von Essig, Öl, Shampoo, Putzmitteln o.ä. 
enthalten, sind sie mit dem Kehricht zu entsorgen. 

Sammelstelle: 

-Ökihof in Goldau

www.pet-recycling.ch

Pneus (kostenpflichtig) 
Pneus müssen einem Hersteller oder Händler der entsprechenden 
Marke zurückgebracht werden. Bei gleichzeitigem Kauf neuer Reifen, 
müssen die Händler Pneus jeder Marke zurücknehmen. 

Sammelstelle: 

-Ökihof in Goldau

Stahlblechdosen / Aluminium
Stahlblechdosen (Konservendosen) und Aludosen können im selben 
Container entsorgt werden. In die Separatsammlung gehören Stahl- 
und Weissblechdosen (Konservendosen) sowie Blech- und Aludeckel 
von Konfitüren- und anderen Lebensmittelgläsern, Tiernahrungsscha-
len, Folien und andere Aluminiumteile. Für Aluminium-Getränkedosen 
bieten auch die Verkaufsläden Sammelstellen an.  
Nur saubere Dosen sammeln und abgeben. In den Kehricht gehören 
Verbundverpackungen wie Tiernahrungsbeutel usw.  
Spraydosen – auch leere – sind als Sonderabfall zu entsorgen. 

Sammelstellen: 

-Ökihof in Goldau
-Husmatt, hinter dem Schulhaus

Textilien und Schuhe

Zu den separat gesammelten Textilien zählen tragbare Kleider und 
Schuhe (Paare zusammenbinden), Vorhänge, Tisch- und Bettwäsche. 
Kaputte und stark verschmutzte Schuhe und Textilien gehören in den 
Kehricht. Brauchbare Kleider und Schuhe können auch via Kleiderbör-
sen weitergegeben werden.  

Sammelstellen: 
-Ökihof in Goldau
-Husmatt, hinter dem Schulhaus

Sammeltermine 2021 
(gleiche Sammeltour wie Hauskehricht) 

Datum Bereit zu stellen bis Art der Entsorgung 
    JANUAR     
Dienstag 5 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 12 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 13 Januar 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 19 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 26 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 27 Januar 10.00 Uhr Grüngut 
    FEBRUAR     
Dienstag 2 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Freitag 5 Februar 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 9 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 Februar 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 11 Februar 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 16 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 23 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 Februar 10.00 Uhr Grüngut 
    MÄRZ     
Dienstag 2 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 3 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 9 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 16 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 17 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 23 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 30 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 31 März 10.00 Uhr Grüngut 
    APRIL     
Dienstag 6 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 April 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 8 April 10.00 Uhr Karton 
Freitag 9 April 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 13 April 10.00 Uhr Kehricht 
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Grü	
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Datum	
Bereit	zu	
stellen	bis	

Art	der	
Entsorgung	

JANUAR	
Dienstag	 4	 Januar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Dienstag	 11	 Januar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 12	 Januar	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 18	 Januar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Dienstag	 25	 Januar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 26	 Januar	 10.00	Uhr	 Grüngut	

FEBRUAR	
Dienstag	 1	 Februar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Freitag	 4	 Februar	 10.00	Uhr	 Papier	
Dienstag	 8	 Februar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 9	 Februar	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Donnerstag	 10	 Februar	 10.00	Uhr	 Karton	
Dienstag	 15	 Februar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Dienstag	 22	 Februar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 23	 Februar	 10.00	Uhr	 Grüngut	

MÄRZ	
Dienstag	 1	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 2	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 8	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 9	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 15	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 16	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 22	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 23	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 29	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 30	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	

APRIL	
Freitag	 1	 April	 10.00	Uhr	 Papier	
Dienstag	 5	 April	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 6	 April	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 12	 April	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 13	 April	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Donnerstag	 14	 April	 10.00	Uhr	 Karton	
Dienstag	 19	 April	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 20	 April	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 26	 April	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 27	 April	 10.00	Uhr	 Grüngut	

Datum	
Bereit	zu	
stellen	bis	

Art	der	
Entsorgung	

MAI	
Dienstag	 3	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 4	 Mai	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 10	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 11	 Mai	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 17	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 18	 Mai	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 24	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 25	 Mai	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 31	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	

JUNI	
Mittwoch	 1	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Freitag	 3	 Juni	 10.00	Uhr	 Papier	
Dienstag	 7	 Juni	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 8	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Donnerstag	 9	 Juni	 10.00	Uhr	 Karton	
Dienstag	 14	 Juni	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 15	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 21	 Juni	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 22	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 28	 Juni	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 29	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	

JULI	
Dienstag	 5	 Juli	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 6	 Juli	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 12	 Juli	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 13	 Juli	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 19	 Juli	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 20	 Juli	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 26	 Juli	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 27	 Juli	 10.00	Uhr	 Grüngut	

Sammeltermine	2022	
(gleiche	Sammeltour	wie	Hauskehricht)	

Keh	
Keh	
Grü	
Keh	
Keh	
Grü	

Keh	
Pap	
Keh	
Grü	
Kart	
Keh	
Keh	
Grü	

Keh	
Grü	
Keh	
Grü	
Keh	
Grü	
Keh	
Grü	
Keh	
Grü	

	
Keh	
Grü	
Kart	
Pap	
Keh	

Grü	
Keh	
Grü	
Keh	
Grü	

Keh	
Grü	
Keh	
Grü	
Keh	
Grü	
Keh	
Grü	

	
Keh	
Grü	
Pap	
Keh	
Grü	
Kart	
Keh	
Grü	
Keh	
Grü	
Keh	
Grü	

Keh	
Grü	
Keh	
Grü	
Keh	
Grü	
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Datum	
Bereit	zu	
stellen	bis	

Art	der	
Entsorgung	

JANUAR	
Dienstag	 4	 Januar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Dienstag	 11	 Januar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 12	 Januar	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 18	 Januar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Dienstag	 25	 Januar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 26	 Januar	 10.00	Uhr	 Grüngut	

FEBRUAR	
Dienstag	 1	 Februar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Freitag	 4	 Februar	 10.00	Uhr	 Papier	
Dienstag	 8	 Februar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 9	 Februar	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Donnerstag	 10	 Februar	 10.00	Uhr	 Karton	
Dienstag	 15	 Februar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Dienstag	 22	 Februar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 23	 Februar	 10.00	Uhr	 Grüngut	

MÄRZ	
Dienstag	 1	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 2	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 8	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 9	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 15	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 16	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 22	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 23	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 29	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 30	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	

APRIL	
Freitag	 1	 April	 10.00	Uhr	 Papier	
Dienstag	 5	 April	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 6	 April	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 12	 April	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 13	 April	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Donnerstag	 14	 April	 10.00	Uhr	 Karton	
Dienstag	 19	 April	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 20	 April	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 26	 April	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 27	 April	 10.00	Uhr	 Grüngut	

Datum	
Bereit	zu	
stellen	bis	

Art	der	
Entsorgung	

MAI	
Dienstag	 3	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 4	 Mai	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 10	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 11	 Mai	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 17	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 18	 Mai	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 24	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 25	 Mai	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 31	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	

JUNI	
Mittwoch	 1	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Freitag	 3	 Juni	 10.00	Uhr	 Papier	
Dienstag	 7	 Juni	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 8	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Donnerstag	 9	 Juni	 10.00	Uhr	 Karton	
Dienstag	 14	 Juni	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 15	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 21	 Juni	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 22	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 28	 Juni	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 29	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	

JULI	
Dienstag	 5	 Juli	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 6	 Juli	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 12	 Juli	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 13	 Juli	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 19	 Juli	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 20	 Juli	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 26	 Juli	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 27	 Juli	 10.00	Uhr	 Grüngut	

Sammeltermine	2022	
(gleiche	Sammeltour	wie	Hauskehricht)	
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Datum	
Bereit	zu	
stellen	bis	

Art	der	
Entsorgung	

JANUAR	
Dienstag	 4	 Januar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Dienstag	 11	 Januar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 12	 Januar	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 18	 Januar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Dienstag	 25	 Januar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 26	 Januar	 10.00	Uhr	 Grüngut	

FEBRUAR	
Dienstag	 1	 Februar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Freitag	 4	 Februar	 10.00	Uhr	 Papier	
Dienstag	 8	 Februar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 9	 Februar	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Donnerstag	 10	 Februar	 10.00	Uhr	 Karton	
Dienstag	 15	 Februar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Dienstag	 22	 Februar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 23	 Februar	 10.00	Uhr	 Grüngut	

MÄRZ	
Dienstag	 1	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 2	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 8	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 9	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 15	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 16	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 22	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 23	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 29	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 30	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	

APRIL	
Freitag	 1	 April	 10.00	Uhr	 Papier	
Dienstag	 5	 April	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 6	 April	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 12	 April	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 13	 April	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Donnerstag	 14	 April	 10.00	Uhr	 Karton	
Dienstag	 19	 April	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 20	 April	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 26	 April	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 27	 April	 10.00	Uhr	 Grüngut	

Datum	
Bereit	zu	
stellen	bis	

Art	der	
Entsorgung	

MAI	
Dienstag	 3	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 4	 Mai	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 10	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 11	 Mai	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 17	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 18	 Mai	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 24	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 25	 Mai	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 31	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	

JUNI	
Mittwoch	 1	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Freitag	 3	 Juni	 10.00	Uhr	 Papier	
Dienstag	 7	 Juni	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 8	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Donnerstag	 9	 Juni	 10.00	Uhr	 Karton	
Dienstag	 14	 Juni	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 15	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 21	 Juni	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 22	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 28	 Juni	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 29	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	

JULI	
Dienstag	 5	 Juli	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 6	 Juli	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 12	 Juli	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 13	 Juli	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 19	 Juli	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 20	 Juli	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 26	 Juli	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 27	 Juli	 10.00	Uhr	 Grüngut	

Sammeltermine	2022	
(gleiche	Sammeltour	wie	Hauskehricht)	
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Datum	
Bereit	zu	
stellen	bis	

Art	der	
Entsorgung	

JANUAR	
Dienstag	 4	 Januar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Dienstag	 11	 Januar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 12	 Januar	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 18	 Januar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Dienstag	 25	 Januar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 26	 Januar	 10.00	Uhr	 Grüngut	

FEBRUAR	
Dienstag	 1	 Februar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Freitag	 4	 Februar	 10.00	Uhr	 Papier	
Dienstag	 8	 Februar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 9	 Februar	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Donnerstag	 10	 Februar	 10.00	Uhr	 Karton	
Dienstag	 15	 Februar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Dienstag	 22	 Februar	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 23	 Februar	 10.00	Uhr	 Grüngut	

MÄRZ	
Dienstag	 1	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 2	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 8	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 9	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 15	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 16	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 22	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 23	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 29	 März	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 30	 März	 10.00	Uhr	 Grüngut	

APRIL	
Freitag	 1	 April	 10.00	Uhr	 Papier	
Dienstag	 5	 April	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 6	 April	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 12	 April	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 13	 April	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Donnerstag	 14	 April	 10.00	Uhr	 Karton	
Dienstag	 19	 April	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 20	 April	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 26	 April	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 27	 April	 10.00	Uhr	 Grüngut	

Datum	
Bereit	zu	
stellen	bis	

Art	der	
Entsorgung	

MAI	
Dienstag	 3	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 4	 Mai	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 10	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 11	 Mai	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 17	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 18	 Mai	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 24	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 25	 Mai	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 31	 Mai	 10.00	Uhr	 Kehricht	

JUNI	
Mittwoch	 1	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Freitag	 3	 Juni	 10.00	Uhr	 Papier	
Dienstag	 7	 Juni	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 8	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Donnerstag	 9	 Juni	 10.00	Uhr	 Karton	
Dienstag	 14	 Juni	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 15	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 21	 Juni	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 22	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 28	 Juni	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 29	 Juni	 10.00	Uhr	 Grüngut	

JULI	
Dienstag	 5	 Juli	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 6	 Juli	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 12	 Juli	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 13	 Juli	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 19	 Juli	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 20	 Juli	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 26	 Juli	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 27	 Juli	 10.00	Uhr	 Grüngut	

Sammeltermine	2022	
(gleiche	Sammeltour	wie	Hauskehricht)	



Datum Bereit zu 
stellen bis 

Art der 
Entsorgung 

JANUAR 
Dienstag 5 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 12 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 13 Januar 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 19 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 26 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 27 Januar 10.00 Uhr Grüngut 

FEBRUAR 
Dienstag 2 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Freitag 5 Februar 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 9 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 Februar 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 11 Februar 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 16 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 23 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 Februar 10.00 Uhr Grüngut 

MÄRZ 
Dienstag 2 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 3 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 9 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 16 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 17 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 23 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 30 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 31 März 10.00 Uhr Grüngut 

APRIL 
Dienstag 6 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 April 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 8 April 10.00 Uhr Karton 
Freitag 9 April 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 13 April 10.00 Uhr Kehricht 

Datum Bereit zu 
stellen bis 

Art der 
Entsorgung 

JANUAR 
Dienstag 5 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 12 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 13 Januar 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 19 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 26 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 27 Januar 10.00 Uhr Grüngut 

FEBRUAR 
Dienstag 2 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Freitag 5 Februar 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 9 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 Februar 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 11 Februar 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 16 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 23 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 Februar 10.00 Uhr Grüngut 

MÄRZ 
Dienstag 2 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 3 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 9 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 16 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 17 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 23 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 30 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 31 März 10.00 Uhr Grüngut 

APRIL 
Dienstag 6 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 April 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 8 April 10.00 Uhr Karton 
Freitag 9 April 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 13 April 10.00 Uhr Kehricht  Datum Bereit zu stellen bis Art der Entsorgung 

Mittwoch 14 April 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 20 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 21 April 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 27 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 28 April 10.00 Uhr Grüngut 

MAI 
Dienstag 4 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 5 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 11 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 12 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 18 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 19 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 25 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 26 Mai 10.00 Uhr Grüngut 

JUNI 
Dienstag 1 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 2 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Freitag 4 Juni 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 8 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 9 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 10 Juni 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 15 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 16 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 22 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 23 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 29 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 30 Juni 10.00 Uhr Grüngut 

JULI 
Dienstag 6 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 13 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 14 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 20 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 21 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 27 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 28 Juli 10.00 Uhr Grüngut 

Datum Bereit zu stellen bis Art der Entsorgung 
Mittwoch 14 April 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 20 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 21 April 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 27 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 28 April 10.00 Uhr Grüngut 

MAI 
Dienstag 4 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 5 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 11 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 12 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 18 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 19 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 25 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 26 Mai 10.00 Uhr Grüngut 

JUNI 
Dienstag 1 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 2 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Freitag 4 Juni 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 8 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 9 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 10 Juni 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 15 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 16 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 22 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 23 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 29 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 30 Juni 10.00 Uhr Grüngut 

JULI 
Dienstag 6 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 13 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 14 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 20 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 21 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 27 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 28 Juli 10.00 Uhr Grüngut 

Datum Bereit zu stellen bis Art der Entsorgung 
Mittwoch 14 April 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 20 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 21 April 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 27 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 28 April 10.00 Uhr Grüngut 

MAI 
Dienstag 4 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 5 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 11 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 12 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 18 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 19 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 25 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 26 Mai 10.00 Uhr Grüngut 

JUNI 
Dienstag 1 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 2 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Freitag 4 Juni 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 8 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 9 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 10 Juni 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 15 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 16 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 22 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 23 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 29 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 30 Juni 10.00 Uhr Grüngut 

JULI 
Dienstag 6 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 13 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 14 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 20 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 21 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 27 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 28 Juli 10.00 Uhr Grüngut 

Datum Bereit zu stellen bis Art der Entsorgung 
Mittwoch 14 April 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 20 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 21 April 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 27 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 28 April 10.00 Uhr Grüngut 

MAI 
Dienstag 4 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 5 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 11 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 12 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 18 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 19 Mai 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 25 Mai 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 26 Mai 10.00 Uhr Grüngut 

JUNI 
Dienstag 1 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 2 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Freitag 4 Juni 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 8 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 9 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 10 Juni 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 15 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 16 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 22 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 23 Juni 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 29 Juni 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 30 Juni 10.00 Uhr Grüngut 

JULI 
Dienstag 6 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 13 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 14 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 20 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 21 Juli 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 27 Juli 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 28 Juli 10.00 Uhr Grüngut 

Datum Bereit zu 
stellen bis 

Art der 
Entsorgung 

JANUAR 
Dienstag 5 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 12 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 13 Januar 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 19 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 26 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 27 Januar 10.00 Uhr Grüngut 

FEBRUAR 
Dienstag 2 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Freitag 5 Februar 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 9 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 Februar 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 11 Februar 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 16 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 23 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 Februar 10.00 Uhr Grüngut 

MÄRZ 
Dienstag 2 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 3 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 9 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 16 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 17 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 23 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 30 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 31 März 10.00 Uhr Grüngut 

APRIL 
Dienstag 6 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 April 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 8 April 10.00 Uhr Karton 
Freitag 9 April 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 13 April 10.00 Uhr Kehricht 

Datum Bereit zu 
stellen bis 

Art der 
Entsorgung 

JANUAR 
Dienstag 5 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 12 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 13 Januar 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 19 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 26 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 27 Januar 10.00 Uhr Grüngut 

FEBRUAR 
Dienstag 2 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Freitag 5 Februar 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 9 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 Februar 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 11 Februar 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 16 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 23 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 Februar 10.00 Uhr Grüngut 

MÄRZ 
Dienstag 2 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 3 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 9 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 16 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 17 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 23 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 30 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 31 März 10.00 Uhr Grüngut 

APRIL 
Dienstag 6 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 April 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 8 April 10.00 Uhr Karton 
Freitag 9 April 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 13 April 10.00 Uhr Kehricht 

Sammeltermine 2021 
(gleiche Sammeltour wie Hauskehricht) 

Datum Bereit zu stellen bis Art der Entsorgung 
    JANUAR     
Dienstag 5 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 12 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 13 Januar 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 19 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 26 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 27 Januar 10.00 Uhr Grüngut 
    FEBRUAR     
Dienstag 2 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Freitag 5 Februar 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 9 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 Februar 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 11 Februar 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 16 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 23 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 Februar 10.00 Uhr Grüngut 
    MÄRZ     
Dienstag 2 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 3 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 9 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 16 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 17 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 23 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 30 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 31 März 10.00 Uhr Grüngut 
    APRIL     
Dienstag 6 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 April 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 8 April 10.00 Uhr Karton 
Freitag 9 April 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 13 April 10.00 Uhr Kehricht 

Karton
Karton muss für die Sammlung gebündelt werden. 
In die Kartonsammlung gehören Wellkarton und alle Arten von unbe-
schichteten Kartonverpackungen wie Schachteln, Früchte- und Ge-
müsekartons, Papiertragetaschen. 
IndenHauskehrichtgehören: 
Verschmutzter oder mit Kunststoff beschichteter Karton z.B. Tetrapak, 
Couverts, Futtersäcke, Waschmittelboxen etc.).
Gratisrückgabe über denHandel 
Sperrige Verpackungen aus Karton, welche nicht in einen 35 Liter-
Kehrichtsack passen, können gratis im Verkaufsgeschäft zurückge-
lassen oder später dahin zurückgebracht werden. 

Sammeldaten siehe hinten 

Sammelstelle: 
-Ökihof in Goldau

Kunststoffe (neu kostenpflichtig)
Plastikprodukte (PE, PP, PS)
Saubere, öl- und fettfreie Plastikwaren wie Plastiksäcke, Plastikfolien, 
Milch-, Rahm-, Shampooflaschen, Joghurt- und andere Becher, Luft-
polsterfolien, Schrumpf- und Stretchfolien etc. 
Die Kunststoffart kann an der Abkürzung PE, PP, PS,) die z.B. am Bo-
den einer Plastikflasche angebracht ist, erkannt werden. 

Nicht entgegengenommen werden grosse und sperrige Plastikgegen-
stände wie Gartenmöbel, Gartenspielzeug, Rohre, Grossbehälter etc., 
PVC-Produkte. 
Solche Gegenstände sind als kostenpflichtiges Sperrgut zu entsorgen. 

Bitte keine PET-Flaschen in Plastiksammlung geben. PET wird separat 
gesammelt. 

Sammelstelle: 
-Ökihof in Goldau

Metalle(kostenpflichtig) 
In die Separatsammlung gehören alle Arten von Metallen (Gestelle, 
Wäscheständer, Fahrradrahmen, Pfannen usw.). Getrennt von den
übrigen Metallen gesammelt werden Stahlblech-/Weissblechdosen und 
Aluminiumverpackungen. 

Sammelstelle: 

-Ökihof in Goldau

Öl
In die Separatsammlung gehören Speiseöl (Öle und Fette tierischer 
und pflanzlicher Herkunft) und Mineralöl (Motoren- und Getriebeöl). 
Altöl darf auf keinen Fall über die Kanalisation entsorgt werden.  

Sammelstelle: 

-Ökihof in Goldau

PET-Getränkeflaschen
PET-Getränkeflaschen gehören zurück zu den Verkaufsstellen. Falls 
PET-Flaschen Rückstände von Essig, Öl, Shampoo, Putzmitteln o.ä. 
enthalten, sind sie mit dem Kehricht zu entsorgen. 

Sammelstelle: 

-Ökihof in Goldau

www.pet-recycling.ch

Pneus (kostenpflichtig) 
Pneus müssen einem Hersteller oder Händler der entsprechenden 
Marke zurückgebracht werden. Bei gleichzeitigem Kauf neuer Reifen, 
müssen die Händler Pneus jeder Marke zurücknehmen. 

Sammelstelle: 

-Ökihof in Goldau

Stahlblechdosen / Aluminium
Stahlblechdosen (Konservendosen) und Aludosen können im selben 
Container entsorgt werden. In die Separatsammlung gehören Stahl- 
und Weissblechdosen (Konservendosen) sowie Blech- und Aludeckel 
von Konfitüren- und anderen Lebensmittelgläsern, Tiernahrungsscha-
len, Folien und andere Aluminiumteile. Für Aluminium-Getränkedosen 
bieten auch die Verkaufsläden Sammelstellen an.  
Nur saubere Dosen sammeln und abgeben. In den Kehricht gehören 
Verbundverpackungen wie Tiernahrungsbeutel usw.  
Spraydosen – auch leere – sind als Sonderabfall zu entsorgen. 

Sammelstellen: 

-Ökihof in Goldau
-Husmatt, hinter dem Schulhaus

Textilien und Schuhe

Zu den separat gesammelten Textilien zählen tragbare Kleider und 
Schuhe (Paare zusammenbinden), Vorhänge, Tisch- und Bettwäsche. 
Kaputte und stark verschmutzte Schuhe und Textilien gehören in den 
Kehricht. Brauchbare Kleider und Schuhe können auch via Kleiderbör-
sen weitergegeben werden.  

Sammelstellen: 
-Ökihof in Goldau
-Husmatt, hinter dem Schulhaus

Karton
Karton muss für die Sammlung gebündelt werden. 
In die Kartonsammlung gehören Wellkarton und alle Arten von unbe-
schichteten Kartonverpackungen wie Schachteln, Früchte- und Ge-
müsekartons, Papiertragetaschen. 
IndenHauskehrichtgehören: 
Verschmutzter oder mit Kunststoff beschichteter Karton z.B. Tetrapak, 
Couverts, Futtersäcke, Waschmittelboxen etc.).
Gratisrückgabe über denHandel 
Sperrige Verpackungen aus Karton, welche nicht in einen 35 Liter-
Kehrichtsack passen, können gratis im Verkaufsgeschäft zurückge-
lassen oder später dahin zurückgebracht werden. 

Sammeldaten siehe hinten 

Sammelstelle: 
-Ökihof in Goldau

Kunststoffe (neu kostenpflichtig)
Plastikprodukte (PE, PP, PS)
Saubere, öl- und fettfreie Plastikwaren wie Plastiksäcke, Plastikfolien, 
Milch-, Rahm-, Shampooflaschen, Joghurt- und andere Becher, Luft-
polsterfolien, Schrumpf- und Stretchfolien etc. 
Die Kunststoffart kann an der Abkürzung PE, PP, PS,) die z.B. am Bo-
den einer Plastikflasche angebracht ist, erkannt werden. 

Nicht entgegengenommen werden grosse und sperrige Plastikgegen-
stände wie Gartenmöbel, Gartenspielzeug, Rohre, Grossbehälter etc., 
PVC-Produkte. 
Solche Gegenstände sind als kostenpflichtiges Sperrgut zu entsorgen. 

Bitte keine PET-Flaschen in Plastiksammlung geben. PET wird separat 
gesammelt. 

Sammelstelle: 
-Ökihof in Goldau

Metalle(kostenpflichtig) 
In die Separatsammlung gehören alle Arten von Metallen (Gestelle, 
Wäscheständer, Fahrradrahmen, Pfannen usw.). Getrennt von den
übrigen Metallen gesammelt werden Stahlblech-/Weissblechdosen und 
Aluminiumverpackungen. 

Sammelstelle: 

-Ökihof in Goldau

Öl
In die Separatsammlung gehören Speiseöl (Öle und Fette tierischer 
und pflanzlicher Herkunft) und Mineralöl (Motoren- und Getriebeöl). 
Altöl darf auf keinen Fall über die Kanalisation entsorgt werden.  

Sammelstelle: 

-Ökihof in Goldau

PET-Getränkeflaschen
PET-Getränkeflaschen gehören zurück zu den Verkaufsstellen. Falls 
PET-Flaschen Rückstände von Essig, Öl, Shampoo, Putzmitteln o.ä. 
enthalten, sind sie mit dem Kehricht zu entsorgen. 

Sammelstelle: 

-Ökihof in Goldau

www.pet-recycling.ch

Pneus (kostenpflichtig) 
Pneus müssen einem Hersteller oder Händler der entsprechenden 
Marke zurückgebracht werden. Bei gleichzeitigem Kauf neuer Reifen, 
müssen die Händler Pneus jeder Marke zurücknehmen. 

Sammelstelle: 

-Ökihof in Goldau

Stahlblechdosen / Aluminium
Stahlblechdosen (Konservendosen) und Aludosen können im selben 
Container entsorgt werden. In die Separatsammlung gehören Stahl- 
und Weissblechdosen (Konservendosen) sowie Blech- und Aludeckel 
von Konfitüren- und anderen Lebensmittelgläsern, Tiernahrungsscha-
len, Folien und andere Aluminiumteile. Für Aluminium-Getränkedosen 
bieten auch die Verkaufsläden Sammelstellen an.  
Nur saubere Dosen sammeln und abgeben. In den Kehricht gehören 
Verbundverpackungen wie Tiernahrungsbeutel usw.  
Spraydosen – auch leere – sind als Sonderabfall zu entsorgen. 

Sammelstellen: 

-Ökihof in Goldau
-Husmatt, hinter dem Schulhaus

Textilien und Schuhe

Zu den separat gesammelten Textilien zählen tragbare Kleider und 
Schuhe (Paare zusammenbinden), Vorhänge, Tisch- und Bettwäsche. 
Kaputte und stark verschmutzte Schuhe und Textilien gehören in den 
Kehricht. Brauchbare Kleider und Schuhe können auch via Kleiderbör-
sen weitergegeben werden.  

Sammelstellen: 
-Ökihof in Goldau
-Husmatt, hinter dem Schulhaus

Sammeltermine 2021 
(gleiche Sammeltour wie Hauskehricht) 

Datum Bereit zu stellen bis Art der Entsorgung 
    JANUAR     
Dienstag 5 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 12 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 13 Januar 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 19 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 26 Januar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 27 Januar 10.00 Uhr Grüngut 
    FEBRUAR     
Dienstag 2 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Freitag 5 Februar 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 9 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 Februar 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 11 Februar 10.00 Uhr Karton 
Dienstag 16 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Dienstag 23 Februar 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 Februar 10.00 Uhr Grüngut 
    MÄRZ     
Dienstag 2 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 3 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 9 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 10 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 16 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 17 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 23 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 24 März 10.00 Uhr Grüngut 
Dienstag 30 März 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 31 März 10.00 Uhr Grüngut 
    APRIL     
Dienstag 6 April 10.00 Uhr Kehricht 
Mittwoch 7 April 10.00 Uhr Grüngut 
Donnerstag 8 April 10.00 Uhr Karton 
Freitag 9 April 10.00 Uhr Papier 
Dienstag 13 April 10.00 Uhr Kehricht 
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Kostenpflichtige Kunststoffsammlung auf dem Ökihof Bernerhöhe 

Der Gemeinderat Arth hat auf Grund der mangelnden Recyclingmöglichkeiten und der Entsorgungskosten entschieden, die 
kostenlose Entgegennahme von gemischtem Plastikabfall im Ökihof auf der Bernerhöhe per 31. Dezember 2020 einzustellen. 
PET-Getränkeverpackungen können weiterhin kostenlos im Ökihof entsorgt werden. Dementsprechend folgt auch die 
Gemeinde Lauerz diesem Entscheid. 

Als Betreiberin des Ökihofes wird die VDM Garage und Transport AG, per 1. Januar 2021 gebührenpflichtige Sammelsäcke 
für gemischten Plastikabfall anbieten. Folgende Sammelsäcke können im Ökihof bezogen werden: 

60l-Sammelsack (10er Rolle) = Fr. 19.00 
110l-Sammelsack (10er Rolle) = Fr. 32.00 

Sammelsäcke können direkt bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden. 

Datum	
Bereit	zu	
stellen	bis	

Art	der	
Entsorgung	

AUGUST	
Dienstag	 2	 August	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 3	 August	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Freitag	 5	 August	 10.00	Uhr	 Papier	
Dienstag	 9	 August	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 10	 August	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Donnerstag	 11	 August	 10.00	Uhr	 Karton	
Dienstag	 16	 August	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 17	 August	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 23	 August	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 24	 August	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 30	 August	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 31	 August	 10.00	Uhr	 Grüngut	

SEPTEMBER	
Dienstag	 6	 September	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 7	 September	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 13	 September	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 14	 September	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 20	 September	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 21	 September	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 27	 September	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 28	 September	 10.00	Uhr	 Grüngut	

OKTOBER	
Dienstag	 4	 Oktober	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 5	 Oktober	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Freitag	 7	 Oktober	 10.00	Uhr	 Papier	
Dienstag	 11	 Oktober	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 12	 Oktober	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Donnerstag	 13	 Oktober	 10.00	Uhr	 Karton	
Dienstag	 18	 Oktober	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 19	 Oktober	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 25	 Oktober	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 26	 Oktober	 10.00	Uhr	 Grüngut	

Datum	
Bereit	zu	
stellen	bis	

Art	der	
Entsorgung	

NOVEMBER	
Mittwoch	 2	 November	 10.00	Uhr	 Kehricht	

10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 8	 November	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 9	 November	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 15	 November	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 16	 November	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 22	 November	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 23	 November	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 29	 November	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 30	 November	 10.00	Uhr	 Grüngut	

DEZEMBER	
Freitag	 2	 Dezember	 10.00	Uhr	 Papier	
Dienstag	 6	 Dezember	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 7	 Dezember	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 13	 Dezember	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Donnerstag	 15	 Dezember	 10.00	Uhr	 Karton	
Dienstag	 20	 Dezember	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 21	 Dezember	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 27	 Dezember	 10.00	Uhr	 Kehricht	
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Kostenpflichtige Kunststoffsammlung auf dem Ökihof Bernerhöhe 

Der Gemeinderat Arth hat auf Grund der mangelnden Recyclingmöglichkeiten und der Entsorgungskosten entschieden, die 
kostenlose Entgegennahme von gemischtem Plastikabfall im Ökihof auf der Bernerhöhe per 31. Dezember 2020 einzustellen. 
PET-Getränkeverpackungen können weiterhin kostenlos im Ökihof entsorgt werden. Dementsprechend folgt auch die 
Gemeinde Lauerz diesem Entscheid. 

Als Betreiberin des Ökihofes wird die VDM Garage und Transport AG, per 1. Januar 2021 gebührenpflichtige Sammelsäcke 
für gemischten Plastikabfall anbieten. Folgende Sammelsäcke können im Ökihof bezogen werden: 

60l-Sammelsack (10er Rolle) = Fr. 19.00 
110l-Sammelsack (10er Rolle) = Fr. 32.00 

Sammelsäcke können direkt bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden können. 

Datum	
Bereit	zu	
stellen	bis	

Art	der	
Entsorgung	

AUGUST	
Dienstag	 2	 August	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 3	 August	 10.00	Uhr	 Gruengut	
Freitag	 5	 August	 10.00	Uhr	 Papier	
Dienstag	 9	 August	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 10	 August	 10.00	Uhr	 Gruengut	
Donnerstag	 11	 August	 10.00	Uhr	 Karton	
Dienstag	 16	 August	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 17	 August	 10.00	Uhr	 Gruengut	
Dienstag	 23	 August	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 24	 August	 10.00	Uhr	 Gruengut	
Dienstag	 30	 August	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 31	 August	 10.00	Uhr	 Gruengut	

SEPTEMBER	
Dienstag	 6	 September	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 7	 September	 10.00	Uhr	 Gruengut	
Dienstag	 13	 September	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 14	 September	 10.00	Uhr	 Gruengut	
Dienstag	 20	 September	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 21	 September	 10.00	Uhr	 Gruengut	
Dienstag	 27	 September	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 28	 September	 10.00	Uhr	 Gruengut	

OKTOBER	
Dienstag	 4	 Oktober	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 5	 Oktober	 10.00	Uhr	 Gruengut	
Freitag	 7	 Oktober	 10.00	Uhr	 Papier	
Dienstag	 11	 Oktober	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 12	 Oktober	 10.00	Uhr	 Gruengut	
Donnerstag	 13	 Oktober	 10.00	Uhr	 Karton	
Dienstag	 18	 Oktober	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 19	 Oktober	 10.00	Uhr	 Gruengut	
Dienstag	 25	 Oktober	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 26	 Oktober	 10.00	Uhr	 Gruengut	

Datum	
Bereit	zu	
stellen	bis	

Art	der	
Entsorgung

NOVEMBER	
Mittwoch	 2	 November	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 	2	 November	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 8	 November	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 9	 November	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 15	 November	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 16	 November	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 22	 November	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 23	 November	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 29	 November	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 30	 November	 10.00	Uhr	 Grüngut	

DEZEMBER	
Freitag	 2	 Dezember	 10.00	Uhr	 Papier	
Dienstag	 6	 Dezember	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 7	 Dezember	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 13	 Dezember	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Donnerstag	 15	 Dezember	 10.00	Uhr	 Karton	
Dienstag	 20	 Dezember	 10.00	Uhr	 Kehricht	
Mittwoch	 21	 Dezember	 10.00	Uhr	 Grüngut	
Dienstag	 27	 Dezember	 10.00	Uhr	 Kehricht	



Gemeinde LauerzInfoblatt

Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Vereine, Ortsparteien und Kirche

Samichlausgruppe Lauerz

Der Samichlaus besuchte am 3. Dezember 2021 
das Dorf Lauerz
Das Dorf zeigte sich im schönsten Winterkleid. Es 
hat alles gepasst und ganz viele leuchtende Kinder-
augen mit ihren Eltern und Grosseltern warteten 
schon gespannt auf der Märchymatte auf den Sami-
chlaus. Dieses Jahr hatte der Samichlaus sogar seine 
Eseli mit dabei. 
Anschliessend marschierten die Kinder mit ihren 
Laternen mit dem Samichlaus und seinem Gefolge 
durch die Niedermatt und dann zum Winterdorf 
beim Landgasthaus Bauernhof. Unterwegs begrüss-
te er noch zahlreiche Besucher und verteilte feine 
Sachen aus dem Sack. Beim zauberhaft geschmück-
ten Winterdorf hatte der Samichlaus dann aber viel 
Zeit für die Kinder und beschenkte alle mit einem 

feinen Lebkuchen. Der Samichlaus durfte von den 
Kindern viele Zeichnungen entgegennehmen. Das 
hat ihn sehr gefreut. Sogar ein Nuggi wurde dem 
Samichlaus abgegeben.
Die musikalischen Darbietungen der Gruppen von 
Sandra Banz (Musighüsli) und Gerda Heinzer (2. Klas-
se) erfreute die Anwesenden und verzauberte das 
Winterdorf in eine weihnachtliche Atmosphäre.
Während dieser Zeit gab es für alle Besucher Glüh-
wein und Punsch. 
Der Samichlaus freut sich jetzt schon auf das nächste 
Jahr und bedankte sich herzlich bei allen, welchen 
diesen Anlass in irgendeiner Form unterstützt haben. 
Ganz besonderer Dank geht an Sandra Banz und 
Gerda Heinzer für die musikalische Umrahmung und 
dem Landgasthaus Bauernhof für den Platz, den sie 
uns zur Verfügung gestellt haben.

Fröhliche Weihnachten und ein glückliches neues 
Jahr.
� Samichlausgruppe Lauerz

Der Samichlaus besucht die Kinder vom 
«Musighüüsli»

Am Samstagmorgen, 4. Dezember fand das Advents-
fest vom «Musighüüsli» statt. 
Nach der Begrüssung stürzten sich die Kinder erst-
mal auf die vielen Spiele. Ein feines Znüni gehörte 
natürlich auch noch dazu, wie auch eine Bilderbuch-
Geschichte, auf die sich alle besonders freuten. Ge-
spannt lauschten die Kinder der Geschichte, als 
plötzlich ein Raunen durch die Runde ging. Da kam 
doch tatsächlich der Samichlaus mit dem Schmutzli 
angelaufen! Schnell war die Geschichte vergessen 
und die Kinder waren ganz Ohr, was der Samichlaus 
ihnen wohl zu berichten hatte. Zu jedem konnte er 
nur Gutes sagen und meinte zum Schluss: «Weiter so, 
dann werdet ihr mal richtig gute Musikanten!» 
Natürlich wollte er auch noch ein paar Musikstücke 
hören und die Kinder gingen sofort ihre Instrumente 
fassen. Unterdessen waren auch einige Eltern ein
getroffen und so kamen alle in den Genuss vieler 
schöner Weihnachtslieder. Als der Samichlaus und 
der Schmutzli ihren Heimweg antraten, sangen die 
Kinder noch lautstark ihr Lieblingslied «Zimetschtärn, 
han ich gärn!»
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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und empfehlen Ihnen wärmstens, diese regelmässig 
zu konsultieren.

Gässeln 07. Januar 2022
Das Gässeln findet als Anlass ohne Zertifikatspflicht 
ausschliesslich unter freiem Himmel statt. Wir wer-
den unsere Tour um 18.30 Uhr mit einem Konzert 
auf dem Schulhausplatz eröffnen und anschliessend 
quer durchs Dorf ziehen. Über viele Zuhörerinnen 
und Zuhörer auf den Strassen und Plätzen von Lauerz 
würden wir uns sehr freuen.

Gäfuball 15. Januar 2022 – ABGESAGT!

Altersbescherung 05. Februar 2022
Vergangene Fasnacht mussten wir auf persönliche 
Kontakte verzichten. Ob wir Sie, geschätzte Senio-
rinnen & Senioren, in diesem Jahr wieder zum einen 
oder anderen Kafi Schnaps treffen können, werden 
wir in Anbetracht der pandemischen Lage spontan 
entscheiden müssen. Auf ein Präsent dürfen Sie sich 
aber in jedem Fall freuen.

Güdeldienstag & Kinderbescherung 1. März 2022
Mit grellen Trompetenklängen und fetzigen Schlag-
zeugbeats beginnt unsere Güdeldienstagstour pünkt-
lich nach dem 6-Uhr-Schlag und führt uns durch das 
ganze Dorf. Nach einem ersten musikalischen Wach-
rütteln werden wir um 9.00 Uhr die hoffentlich zahl-
reich erscheinenden Kinder auf dem Schulhausplatz 
abholen, um anschliessend unsere Tour fortzusetzen.
Der Güdeldienstag findet als Anlass ohne Zertifikats-
pflicht ausschliesslich draussen statt. Die mittägliche 
Verpflegung sowie das Nachmittagsprogramm sind 
auf dem Schulhausplatz geplant. Wir werden Sie hier-
zu zu einem späteren Zeitpunkt gerne ausführlicher 
informieren.
Die Gätterlifurzer bieten mit ihrem reichhaltigen und 
bunt zusammengestellten Programm etwas für jeden 
Fasnachtsbegeisterten. Jeder finanzielle Zustupf hilft 
uns, diese Vielfalt im Programm und so nicht zuletzt 
die fasnächtlichen Traditionen aufrechtzuerhalten. 
Daher erlauben wir uns, auch dem diesjährigen 
Fasnachtsprogramm einen Einzahlungsschein bei
zulegen. Mit Ihrem Beitrag helfen Sie, die während 
der Fasnacht entstehenden Kosten zu decken. Die 
Guggenmusik Gätterlifurzer bedankt sich an dieser 
Stelle herzlich für Ihre Unterstützung. 

Fasnachtsprogramm	2022	

Geschätzte	Lauerzerinnen	und	Lauerzer,	
liebe	Freunde	der	Gätterlifurzer	

Bei	all	den	pandemiebedingten	Unsicherheiten	ist	eines	sicher	–	Die	Vorfreude	der	Gätterlifurzer	auf	
die	bevorstehende	Fasnacht	 ist	nach	einjähriger	Pause	grenzenlos.	So	werden	wir	denn	auch	nichts	
unversucht	lassen,	um	Ihnen	ein	möglichst	reichhaltiges	Fasnachtsprogramm	anbieten	zu	können.	

Mit	 vorliegendem	 Schreiben	 möchten	 wir	 Sie	 daher	 über	 die	 geplanten	 Fasnachtsaktivitäten	 in	
Lauerz	 im	Frühjahr	2022	 informieren.	Wir	behalten	uns	 vor,	 aufgrund	der	 aktuellen	pandemischen	
Situation	 einzelne	 Anlässe	 kurzfristig	 in	 anderer	 Form	 durchzuführen	 oder	 schlimmstenfalls	 ganz	
abzusagen.	Hierfür	nutzen	wir	die	uns	zur	Verfügung	stehenden	Kanäle	(Homepage	der	Gätterlifurzer	
sowie	der	Gemeinde	Lauerz	und	 Infoblatt	der	Gemeinde	Lauerz)	und	empfehlen	 Ihnen	wärmstens,	
diese	regelmässig	zu	konsultieren.	

Gässeln	07.	Januar	2022	

Das	Gässeln	 findet	 als	 Anlass	 ohne	 Zertifikatspflicht	 ausschliesslich	 unter	 freiem	Himmel	 statt.	Wir	
werden	 unsere	 Tour	 um	 18:30	 Uhr	 mit	 einem	 Konzert	 auf	 dem	 Schulhausplatz	 eröffnen	 und	
anschliessend	quer	durchs	Dorf	ziehen.	Über	viele	Zuhörerinnen	und	Zuhörer	auf	den	Strassen	und	
Plätzen	von	Lauerz	würden	wir	uns	sehr	freuen.	

Gäfuball	15.	Januar	2022	

ABGESAGT!	

Altersbescherung	05.	Februar	2022	

Vergangene	 Fasnacht	 mussten	 wir	 auf	 persönliche	 Kontakte	 verzichten.	 Ob	 wir	 Sie,	 geschätzte	
Seniorinnen	&	Senioren,	in	diesem	Jahr	wieder	zum	einen	oder	anderen	Kafi	Schnaps	treffen	können,	
werden	 wir	 in	 Anbetracht	 der	 pandemischen	 Lage	 spontan	 entscheiden	 müssen.	 Auf	 ein	 Präsent	
dürfen	Sie	sich	aber	in	jedem	Fall	freuen.	

Güdeldienstag	&	Kinderbescherung	01.	März	2022	

Mit	 grellen	 Trompetenklängen	 und	 fetzigen	 Schlagzeugbeats	 beginnt	 unsere	 Güdeldienstagstour	
pünktlich	 nach	 dem	 6-Uhr-Schlag	 und	 führt	 uns	 durch	 das	 ganze	 Dorf.	 Nach	 einem	 ersten	
musikalischen	Wachrütteln	werden	wir	um	09:00	Uhr	die	hoffentlich	zahlreich	erscheinenden	Kinder	
auf	dem	Schulhausplatz	abholen,	um	anschliessend	unsere	Tour	fortzusetzen.	

Der	 Güdeldienstag	 findet	 als	 Anlass	 ohne	 Zertifikatspflicht	 ausschliesslich	 draussen	 statt.	 Die	
mittägliche	Verpflegung	sowie	das	Nachmittagsprogramm	sind	auf	dem	Schulhausplatz	geplant.	Wir	
werden	Sie	hierzu	zu	einem	späteren	Zeitpunkt	gerne	ausführlicher	informieren.	

Die	Gätterlifurzer	bieten	mit	ihrem	reichhaltigen	und	bunt	zusammengestellten	Programm	etwas	für	
jeden	Fasnachtsbegeisterten.	 Jeder	 finanzielle	Zustupf	hilft	uns,	diese	Vielfalt	 im	Programm	und	so	
nicht	 zuletzt	die	 fasnächtlichen	Traditionen	aufrechtzuerhalten.	Daher	erlauben	wir	uns,	 auch	dem	
diesjährigen	Fasnachtsprogramm	einen	Einzahlungsschein	beizulegen.	Mit	 Ihrem	Beitrag	helfen	Sie,	
die	während	der	Fasnacht	entstehenden	Kosten	zu	decken.	Die	Guggenmusik	Gätterlifurzer	bedankt	
sich	an	dieser	Stelle	herzlich	für	Ihre	Unterstützung.		

Nun	wünschen	wir	allen	zuerst	eine	besinnliche	Adventszeit	und	einen	guten	Rutsch	 ins	neue	Jahr.	
Wir	freuen	uns	bereits	 jetzt,	Sie	während	der	Fasnacht	an	unseren	Anlässen	zahlreich	begrüssen	zu	
dürfen.	

Am 24. Dezember, von 15.30 bis ca. 16.15 Uhr ge-
ben die Kinder noch einmal ein kleines Konzert in 
der Lauerzer-Kirche. Wer Lust hat, ist herzlich will-
kommen!
In «Sandra’s Musighüüsli» sind Kinder ab 4 Jahren 
willkommen. Im Moment sind wir komplett und es 
besteht eine Warteliste. Anmeldungen werden aber 
zu jeder Zeit entgegengenommen. 
Auch bin ich gerne bereit, unter der Nummer  
041 810 22 17 oder 076 323 71 75 Auskunft zu  
geben.

Gätterlifurzer

Fasnachtsprogramm 2022

Geschätzte Lauerzerinnen und Lauerzer,
liebe Freunde der Gätterlifurzer

Bei all den pandemiebedingten Unsicherheiten ist 
eines sicher – die Vorfreude der Gätterlifurzer auf die 
bevorstehende Fasnacht ist nach einjähriger Pause 
grenzenlos. So werden wir denn auch nichts unver-
sucht lassen, um Ihnen ein möglichst reichhaltiges 
Fasnachtsprogramm anbieten zu können.
Mit vorliegendem Schreiben möchten wir Sie daher 
über die geplanten Fasnachtsaktivitäten in Lauerz im 
Frühjahr 2022 informieren. Wir behalten uns vor, 
aufgrund der aktuellen pandemischen Situation ein-
zelne Anlässe kurzfristig in anderer Form durch
zuführen oder schlimmstenfalls ganz abzusagen. 
Hierfür nutzen wir die uns zur Verfügung stehenden 
Kanäle (Homepage der Gätterlifurzer sowie der Ge-
meinde Lauerz und Infoblatt der Gemeinde Lauerz) 
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Nun wünschen wir allen zuerst eine besinnliche 
Adventszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Wir freuen uns bereits jetzt, Sie während der 
Fasnacht an unseren Anlässen zahlreich begrüssen 
zu dürfen.

Fasnachtsgesellschaft Guggenmusik Gätterlifurzer 
Lauerz

Schweizerisches Rotes Kreuz (SRKZ)

Das Schweizerische Rote Kreuz bietet verschiedene 
Dienstleistungen für die Lauerzer Bevölkerung an.

Fahrdienst
Der Rotkreuz-Fahrdienst bringt behinderte oder be-
tagte Menschen zum Arzt, ins Spital, zur Therapie, 
zum Kuraufenthalt, zum Coiffeur oder zum Einkaufen 
und anschliessend wieder nach Hause. 

Kostenübersicht:
• Innerhalb Lauerz (Grundtarif) 	 	 � Fr. 10.00
• Ausserhalb: 
	 Zonenpauschale 	 	 � Fr.  8.00
	 je weitere km 	 	 	 � Fr.  0.70 
	 1 Stunde Wartezeit � kostenlos
	 je weitere Stunde 	 	 � Fr.  5.00
	 Parkgebühr � nach Aufwand

Kontakte:
Kontaktieren Sie bei Bedarf am besten zuerst das 
SRK-Büro in Schwyz. Dort wird Ihr Wunsch entge-
gengenommen und eine Fahrt für Sie organisiert. 
Ausserhalb der Bürozeit können Sie auch direkt bei 
einer der untenstehenden Fahreradressen anrufen.

SRK-Büro Schwyz 	 	 Tel. 041 811 75 74
Baggenstos Ursi & Josef 		 Tel. 041 811 63 48
Föhn Erna 	 	 	 Tel. 041 810 06 56

Babysitter gesucht?

Als Babysitter stehen in Lauerz die folgenden 
jungen Frauen zur Verfügung:

Nideröst Elena 	 	 	 Tel. 041 811 08 07
Bürgi Lena 	 	 	 Tel. 077 537 35 55
Rickenbach Jill 	 	 	 Tel. 041 420 43 04
Zurfluh Lea 	 � Tel. 078 215 15 13

Alle Mädchen haben einen anerkannten Babysitter-
Kurs beim Schweizerischen Roten Kreuz besucht. 
Dabei lernten sie, was beim Babysitten wichtig ist, 
und wie sie sich in schwierigen Situationen zu ver-
halten haben.

Frauen- und Mütterverein 

Grabgesteck Oktober 2021
Am 20. Oktober wurden Grabgestecke hergestellt.
Dank den fleissigen Helferinnen waren es über 30 
Stück, die auch verkauft wurden.
Ein vergelts Gott und Danke

Advent, Advent – November 2021
Advents-Chränz und Gschteck wurden mit viel Herz-
blut gemacht, so hatte es viele verschiedene und 
schöne Sachen.
Herzlichen Dank an alle Käufer/innen von nah und 
fern.
Wir wünschen schöne Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr

� Frauen- und Mütterverein Lauerz

Schule	

Juli 2021 - Bericht aus der Schule 
Unser	Thema:	Gymbag	nähen	

Berichte	und	weitere	Fotos	siehe	Schule	Lauerz/Schulbetrieb/Rückblicke	

Gymbag	nähen	

Planen,	skizzieren,	Stoffe	auswählen	und	kombinieren,	zuschneiden,	nähen,	nähen,	nähen,	Kordel	
einziehen	…	entstanden	sind	einzigartige,	grandiose	Gymbags.	Grosses	Kompliment	an	die	5.	und	6.	
Klässler.	BA	

Vereine,	Ortsparteien	und	Kirche	

Frauen-	und	Mütterverein	

FRAUE- UND MÜETTERVEREIN 

SUMMERABIG UF EM GOTTSCHALKEBERG 

Äntli hed wieder einisch ä Aalass vom Verein stattgfundä. Am Friitig 9. Juli simmer midäme 
Grüppli uf e Gottschalkeberg gu Znacht ässä. Bi herrlichem Summerwätter sind die eintä vom 
Rate hindere glaufe, und die andere sind direkt mim Auto cho.  

Während em feinä Ässä hemmer üs viel z verzellä gha. 
Es isch ganz ö gmüetlichä Abig gsi. 
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Unterstützung gesucht! 
Die Feuerwehr Lauerz sucht Unterstützung für das Sanitäts - Ersteinsatz - Element SEE. 

Fasnachtsgesellschaft	Guggenmusik	Gätterlifurzer	Lauerz	

Wir suchen Unterstützung 

für das Sanitäts – Ersteinsatz – Element SEE 

Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Gerne erzählen wir Dir mehr über die Tätigkeit 

als SEE in der Feuerwehr. 

Wer wir sind: 

• Die Feuerwehr Lauerz zählt 50
Personen auf Milizbasis, davon 7 
SEE	

• Moderne Infrastruktur und
Einsatzmaterial

• Motiviertes Team im Einsatz für
die Bevölkerung von Lauerz und
Nachbarsgemeinden

Auftrag der SEE: 

• Unterstützung der Feuerwehr

• Medizinische Erstversorgung auf
Stufe Laien

• 4 Frühlings- und Herbstübungen

• Externe Weiterbildungen

• Einsatz bei Alarm

• Die Feuerwehr Lauerz zählt  
50 Personen auf Milizbasis, davon 
7 SEE

• Moderne Infrastruktur und
Einsatzmaterial

• Motiviertes Team im Einsatz für
die Bevölkerung von Lauerz und
Nachbarsgemeinden

Was wir bieten: 

• Aus- und Weiterbildung im
medizinischen Bereich

• Grundausbildung Feuerwehr

• Kameradschaftliche Anlässe

• Als Mitglied der Feuerwehr befreit
von der Feuerwehrsteuer

• Geleistete Arbeitsstunden werden
besoldet

Kontakt: 

Silvia Bürgi 
Bergstrasse 1 

6424 Lauerz 
 Tel. 079 693 52 19 
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
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der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
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muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
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Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
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2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
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Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
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Kirche und Pfarreirat

Einsegnung des Gelöbniskreuzes
Für die zahlreiche Teilnahme an der Einsegnung des 
Gelöbniskreuzes beim Teubertsbach möchten wir 
uns auch im Namen des Bauernvereins ganz herzlich 
bedanken. 
In einer schlichten Feier konnte Pfarrer John Joy 
nach dem Sonntagsgottesdienst vom 28. November 
das Kreuz segnen und Land und Leute unserer Ge-
meinde dem Machtschutz Gottes anvertrauen. Beim 
anschliessenden Kaffee-Apéro auf der Waagterrasse 
zeigten sich Bauernpräsident und Kirchenratsprä
sident erfreut über die Neuerstellung der beiden 
Kreuze an unseren Gemeindegrenzen. Ein besonde-
rer Dank an dieser Stelle nochmals an Michael und 
Maja Krüsi als Initianten und auch Ersteller der 
Kreuze. Gerade in der heutigen Pandemiezeit sollen 
die Kreuze zeigen und erinnern, dass auch heute wie 
damals nicht alles in unserer menschlichen Macht 
steht, wir die belastende Zeit aber im Vertrauen auf 
Gottes Hilfe vielleicht besser durchstehen können. 

Weihnachtsfeiern 2021 in unserer Pfarrei
Trotz und gerade wegen Corona soll Weihnachten 
das Fest der Liebe, der Freude und der Hoffnung sein 
und bleiben.
Coronabedingt werden unsere Weihnachtsfeiern 
auch in diesem Jahr den gegebenen Umständen, 
notfalls auch kurzfristig, entsprechend angepasst. 
Orientieren Sie sich bitte im Pfarreiblatt oder am 
Anschlagkasten bei der Kirche über die aktuellen 
Daten der verschiedenen Weihnachtsfeiern.
Auf jeden Fall freuen wir uns auf zahlreiche Beteili-
gung und Mitwirkung an unsern weihnächtlichen 
Feiern und wünschen allen ein frohes Fest der Ge-
burt Jesu Christi.
	 Pfarrer John Joy und das ganze Pfarreiteam

�

Weihnachten 2020

Ein Blick ins Pfarrei-Archiv
(Bericht von Sebi Baggenstos)

Bei der Suche nach einem bestimmten Bericht stiess 
ich im Lauerzer-Pfarrblatt vom 9. Dezember 1966 
ganz zufällig auf eine amüsante Geschichte, die dort 
gleich neben der Gottesdienstordnung veröffentlicht 
wurde. Vielleicht entlockt diese Wirtshaustisch- 
Geschichte auch Ihnen ein Schmunzeln, wenn man 
die angeführten Begebenheiten mit den Verhält
nissen der heutigen Zeit (Weihnachtsglimmer, Ge-
schenke-Überfluss, Online-Handel usw.) vergleicht.

Vom Wirten 
(aus: ;«Gespräche im Wirtshaus» von A. Stampfli)

Überfüttert
«Herr Pfarrer, es ist gut, dass Sie wieder einmal kom-
men, mir schlägt es jetzt dann nächstens den Spun-
ten aus dem Fass. Wie haben jetzt alle Hände voll zu 
tun; und nun kommen St. Niklaus, Weihnachten, 
Neujahr. Alles erwartet massive Geschenke. Viel-
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boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
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dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
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2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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leicht gibt es einmal ein Stündchen süsse Romantik 
und dann nachher ein ödes Gefühl im Magen und in 
der Kasse ein gähnendes Loch. Ich hätte bald gesagt. 
Der Teufel soll diese Feste und diesen Klimbim holen, 
aber wäre mir auch nicht ganz recht. Aber gestohlen 
werden können sie mir bald.»
«Ich glaube, ich bin gerade im rechten Moment ge-
kommen. Es ist schade, dass Sie so auf den Felgen 
sind. Daran sind sicher einmal die langen November-
nebel schuld, die machen die Menschen einfach 
gereizt und das färbt ab. Man sagt einander grundlos 
Grobheiten und verträgt auch gar nichts mehr. Was 
Ihre Einstellung zu den Festen betrifft, so kann ich 
auch das verstehen. Das Rennen und Gieren nach 
Geschenken schlägt dem Fass schon noch den Boden 
aus. Mitschuldig sind da die Warenhäuser, die mit 
ihren Katalogen alle Häuser überschwemmen und 
ein massloses Wunschdenken verursachen. Dann die 
Weihnachtsdekorationen, die in den Städten schon 
Ende November aufgehängt werden und auf die sich 
die Stadtverwaltungen noch weiss was einbilden; 
und das alles losgelöst von dem unerhörten, einzig-
artigen Weihnachtsgeschenk, das uns Gott Vater 
machte, als er uns seinen Sohn auf die Erde sandte. 
Losgelöst von diesem Sinnzusammenhang ist jedes 
Geschenk eigentlich sinnlos. Es kann nicht befrie
digen. 
Wir müssen den Festen ihren Sinn zurückgeben. Es 
ist eigentlich verrückt, dass jeder Ping-Pong-Club 
und jeder Kaninchenzüchterverein glaubt, bereits am 
1. Dezember für seine Mitglieder eine Weihnachts-
feier durchführen zu müssen, und dabei muss der 
Wirt mit seinem Personal hilfreich und stets dienst-
bereit mitmachen, und da begreife ich, dass Sie nach 
der 16. Weihnachtsfeier zum Erbrechen genug 
haben, aber auch Ihr Personal. 
Und doch brauchen wir echte Freude als Motor  
für Leib und Seele. Ohne Freude gibt es keinen 
Schwung.»
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Veranstaltungen		
		

Dieser Veranstaltungskalender beinhaltet geplante Anlässe, welche von den Vereinen nur durchgeführt werden, 
wenn dies aufgrund der jeweils aktuellen gültigen Massnahmen des Bundes oder der Kantone zulässig ist.	
	

Datum	 Anlass	 Verein

24.12.2021 Ski Fit Sportclub Lauerz
24.12.2021 Christmette Kirchenchor Lauerz
25.12.2021 Weihnachten Kirchenchor Lauerz
06.01.2022 Dreikönigstrycheln mit Plöder verlesen Greiflerverein Lauerz
07.01.2022 Gässeln Gätterlifurzer Lauerz
07.01.2022 Ski Fit Sportclub Lauerz
14.01.2022 Ski Fit Sportclub Lauerz
19.01.2022 Kinder Ski Kurs 2022 Sportclub Lauerz
21.01.2022 Mütter- und Väterberatung Spitex Regio Arth-Goldau
21.01.2022 Ski Fit Sportclub Lauerz
22.01.2022 Kinder Ski Kurs 2022 Sportclub Lauerz
28.01.2022 Ski Fit Sportclub Lauerz
30.01.2022 Sunntigs-Fiir Sunntigs-Fiir-Team
02.02.2022 Kinder Ski Kurs 2022 Sportclub Lauerz
04.02.2022 Ski Fit Sportclub Lauerz
09.02.2022 Kinder Ski Kurs 2022 Sportclub Lauerz
11.02.2022 Ski Fit Sportclub Lauerz
13.02.2022 Abstimmungs- und Wahlsonntag
16.02.2022 Kinder Ski Kurs 2022 Sportclub Lauerz
18.02.2022 Mütter- und Väterberatung Spitex Regio Arth-Goldau
18.02.2022 Ski Fit Sportclub Lauerz
23.02.2022 Kinder Ski Kurs 2022 Sportclub Lauerz
25.02.2022 Mütter- und Väterberatung Spitex Regio Arth-Goldau
01.03.2022 Güdeldienstag & Kinderbescherung Gätterlifurzer Lauerz
18.03.2022 Mütter- und Väterberatung Spitex Regio Arth-Goldau
27.03.2022 Sunntigs-Fiir Sunntigs-Fiir-Team
29.04.2022 Mütter- und Väterberatung Spitex Regio Arth-Goldau
29.04.2022 Gemeindeversammlung Rechnungslegung
15.05.2022 Bezirks- und Gemeinderatswahlen
20.05.2022 Mütter- und Väterberatung Spitex Regio Arth-Goldau
12.06.2022 Sunntigs-Fiir Sunntigs-Fiir-Team
19.06.2022 Abstimmungs- und Wahlsonntag
24.06.2022 Mütter- und Väterberatung Spitex Regio Arth-Goldau
15.07.2022 Mütter- und Väterberatung Spitex Regio Arth-Goldau
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Gestaltung und Redaktion

Einsendeschluss

Die Termine für die Einsendung von Artikeln oder Veranstaltungs-
termine für die nachfolgenden Infoblätter 2022 sind wie folgt fest-
gelegt:

Ausgabe 	 Einsendeschluss 	 Publikation   
01 	 19. Januar	 28. Januar
02	 16. Februar	 25. Februar
03	 16. März	 25. März
04	 20. April	 29. April
05	 18. Mai	 27. Mai
06	 15. Juni	 24. Juni
07	 17. August	 26. August
08 	 14. September	 23. September
09	 19. Oktober	 28. Oktober
10	 16. November	 25. November 	
11	 14. Dezember 	 23. Dezember

Redaktion

Gemeindeverwaltung Lauerz
Husmatt 1
6424 Lauerz
Tel. 041 818 66 88
infoblatt@lauerz.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Montag	 08.00–11.45  	 14.00–17.30 
Dienstag	 08.00–11.45 	 Nachmittag geschlossen 
Mittwoch 	 08.00–11.45 	 14.00–18.30 
Donnerstag	 08.00–10.00 	 Nachmittag geschlossen 
Freitag 	 08.00–11.45 	 14.00–16.30
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